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Genderhinweis: 

Aus Gründen der Lesbarkeit wird darauf 

verzichtet, geschlechtsspezifische Formulie-

rungen zu verwenden. Soweit personenbe-

zogene Bezeichnungen nur in männlicher 

Form angeführt sind, beziehen sie sich auf 

Männer und Frauen in gleicher Weise.  

Liebe GemeindebürgerInnen! 

Dieses Jahr hat bereits mit vielen 

Aktivitäten und erfreulichen Er-

eignissen begonnen.  

Ich beginne mit den jüngeren 

Gemeindebürgern, den Volks-

schulkindern. Der Volksschule Au-

erbach wurde bereits zum 4. Mal 

das Gütesiegel „Meister-Singer-

schule“ verliehen. Herzliche Gra-

tulation zu dieser besonderen 

Auszeichnung. Auch beim Be-

zirksjugendsingen in Mattighofen 

nahmen ALLE Volksschulkinder 

teil. Ohne dem Engagement und 

der Leidenschaft zum Singen un-

serer Lehrerinnen, allen voran un-

serer Frau Direktorin Elisabeth 

Ries, wäre das nicht möglich. 

Vielen herzlichen Dank dafür. 

Am 27. Februar wurde unserem 

Ehrenbürger, Altbürgermeister 

Friedrich Pommer, vom Landes-

hauptmann Mag. Thomas Stelzer 

das „Goldene Verdienstzeichen 

der Republik Österreich“ über-

reicht. Lieber Fritz, herzliche Gra-

tulation für diese hohe Auszeich-

nung. 

Als Dank und Anerkennung für ihr 

langjähriges Engagement und 

Wirken in der Pfarre, wurde am 

24. Jänner, Ehrenbürger, Altbür-

germeister Walter Hagenauer so-

wie seiner Gattin Mathilde Hage-

nauer vom Diözesanbischof 

Manfred Scheuer die „Severin 

Medaille“ verliehen. Liebe Hilda, 

geschätzter Walter, herzliche 

Gratulation für diese ehrwürdige 

Auszeichnung.  

Auch unsere Feuerwehrjugend 

war beim Wissenstest am 4. März 

äußerst erfolgreich. Herzliche 

Gratulation an die jungen Teil-

nehmer sowie den Betreuern für 

diesen großartigen Erfolg. 

Am 5. März fand die Vollver-

sammlung der Freiwilligen Feuer-

wehr statt. Dabei wurde das ge-

samte Kommando mit Komman-

dant Buchner Alfred, Fuchs Wal-

ter, Messner Bernhard und Moser 

Christian in ihren Funktionen wie-

dergewählt. Dies ist eine großar-

tige Bestätigung für ihre Tätigkeit 

der letzten Jahre. Ausgespro-

chen dankbar bin ich dafür, dass 

sie nicht müde sind, weiterhin 

diese verantwortungsvolle Auf-

gabe für die Bevölkerung „freiwil-

lig“ zu übernehmen. Lieber 

Arnold, vielen Dank für dein En-

gagement als Gerätewart in der 

Vergangenheit und dir lieber Flo-

rian, herzlichen Dank, dass du 

nun diese Aufgabe übernimmst. 

Auch die übrigen Vereine und 

Organisationen waren und sind 

sehr aktiv, dazu mehr im Inneren 

dieser Ausgabe. 

Damit unser Auerbach weiterhin 

schön und sauber bleibt, findet 

am Samstag, den 15. April 2023 

wieder die Flurreinigungs-Aktion 

„HUI statt PFUI“ statt. Zur aktiven 

Teilnahme ist die gesamte Ge-

meindebevölkerung herzlich ein-

geladen. 

Eine weitere Veranstaltung, wel-

che die Schönheit unserer Wohn-

gemeinde unterstreicht, ist die 

Blumenschmuckaktion am Mon-

tag, den 24. April 2023. Heuer 

werden wieder Urkunden mit Fo-

tos überreicht. Herzlichen Dank 

an Fritz Ehrschwendtner, der im 

Vorjahr die Häuser und Gärten 

fotografierte. 

Damit es so abwechslungsreich 

weitergeht, bitte ich euch wie-

der um Aktionen für das Ferien-

programm.  

Nun wünsche ich euch ALLEN ei-

nen schönen Frühling mit vielen 

positiven Ereignissen sowie ein 

frohes und gesegnetes Osterfest. 

Euer Bürgermeister 

 

  

 

Der Bürgermeister informiert …       

 
 

Dipl.-Ing. Josef Seidl 
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Voranschlag 2023 inkl. MEFP für 

die Jahre 2023-2027 

In der laufenden Geschäftstätig-

keit ergibt sich bei Einzahlungen 

von € 1.624.500 und Auszahlun-

gen von € 1.686.400 ein Fehlbe-

trag von -€ 61.900, der durch 

Haushaltsrücklagen ausgegli-

chen werden kann. 

In der investiven Gebarung wer-

den im Finanzjahr 2023 folgende 

Beträge für Vorhaben vorgese-

hen: 

• Kindergartenneubau 645.000 

• Volksschulerweiterung 130.000 

• Tanklöschfahrzeug 198.100 

• Straßenbauprogramm 63.400 

• Kanalerweiterungen 67.100 

• Kanalsanierungen 20.300 

• Kanal Sondertilgung 21.200 

Der Schuldenstand reduziert sich 

von anfänglich € 521.200 auf  

€ 413.400.  

Die Rücklagen reduzieren sich 

von € 502.300 auf € 261.800, wo-

bei € 49.000 für ein inneres Darle-

hen herangezogen werden. Auf 

die Rücklage HAF-2-Mittel (An-

sparmittel für künftige Vorhaben) 

fallen am Jahresende € 38.900.  

Die Haftungen reduzieren sich 

von € 302.300 auf € 266.700. 

Im Mittelfristigen Ergebnis- und 

Finanzplan ist folgende Prioritä-

tenreihung vorgesehen: 

• Kindergartenneubau  

(Priorität 1) 

• Volksschulerweiterung 3. Klasse 

(Priorität 2) 

• Ankauf Tanklöschfahrzeug  

(Priorität 3) 

• Hochwasserschutz Hangwässer 

(Priorität 4) 

• Anbau Feuerwehrhaus  

(Priorität 5) 

Beschluss: einstimmig 

Rechnungsabschluss 2022 

Die operative Gebarung schließt 

mit Gesamteinzahlungen von  

€ 1.613.556,44 und Gesamtaus-

zahlungen von € 1.593.701,00  

mit einem Überschuss von  

+ € 19.855,44. 

Gegenüber dem Nachtrags- 

voranschlag hat sich der Finan-

zierungshaushalt somit um  

€ 19.855,44 verbessert. 

Für laufende Vorhaben u. Investi-

tionen betrugen die Gesamt-

ausgaben und -einnahmen 

€ 290.678,90. 

Der Schuldenstand am Jahres-

ende beträgt € 517.623,33, die 

Haftungen für den RHV Braunau 

€ 302.462,22. 

Die Rücklagen per 31.12.2022 

betragen € 500.564,35. 

Die Gemeinde verfügt am Jah-

resende über ein Nettovermö-

gen (Anschaffungskosten ab-

züglich erhaltener Investitionszu-

schüsse, Finanzschulden, Rück-

stellungen und kumulierter Ab-

schreibung) von € 2.191.947,27. 

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmung Nr. 4, Ände-

rung Nr. 41, Stellungnahme zu 

Versagungsgründen 

Zur Sonderausweisung im Grün-

land „betriebliche Nutzung 

Schlachtbetrieb (Schlachtkapa-

zität max. 100 Lämmer/Schlacht-

tag) liegen vom Land OÖ Versa-

gungsgründe vor. Der Gemein-

derat hat dazu Stellung bezogen 

und spricht sich aufgrund mehre-

rer Gutachten für die Umwid-

mung aus. 

Beschluss: einstimmig 

Resolution „Kennzeichnungs-

pflicht für Lebensmittel, die In-

sekten enthalten“ 

Der Gemeinderat fordert die Mit-

glieder der Bundesregierung auf, 

eine Kennzeichnungspflicht nicht 

nur in der Zutatenliste, sondern 

prominent platziert auf der Vor-

derseite der Verpackung zu ver-

anlassen. 

Beschluss: einstimmig 

Verein Tagesmütter Innviertel, 

Gemeindebeitrag 

Die Höhe des Gemeindebeitra-

ges für die Betreuung eines Kin-

des durch eine Tagesmutter ist 

grundsätzlich in der Oö. Tages-

mütter- bzw. Tagesväterverord-

nung geregelt. Wird das Kind bei 

einer Tagesmutter zu Hause be-

treut, beträgt der Gemeindebei-

trag € 2,35 pro Betreuungs-

stunde. Wird das Kind aber in 

sonstigen Räumlichkeiten (z.B. 

Krabbelstube, Nachmittagsbe-

treuung) betreut, trägt die Ge-

meinde die gesamten Kosten 

abzüglich einkommensabhängi-

ger Elternbeiträge und Landes-

förderung (€ 2,35 pro Stunde). 

Die Gemeinde kann daher einer 

Betreuung zustimmen oder diese 

ablehnen. Jährlich ersucht der 

Verein Tagesmütter Innviertel aus 

Gründen der Verwaltungsverein-

fachung um eine pauschale Be-

stätigung der Übernahme des 

Gemeindebeitrages für alle Kin-

der, die durch eine Tagesmutter 

betreut werden.  

Der Gemeinderat hat beschlos-

sen, dass für alle Kinder, die bei 

Tagesmüttern zu Hause betreut 

werden und für alle Kinder, die in 

einer Einrichtung in Auerbach 

betreut werden, der Gemeinde-

beitrag ohne Rückfragen über-

nommen wird. 

Beschluss: einstimmig  

 

      Der Gemeinderat informiert … 
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Seit der letzten Ausgabe wurden 

folgende Bauvorhaben geneh-

migt:* 

KG Auerbach: 

Parz. Nr. 1124/13 

Neubau Einfamilienhaus 

KG Irnprechting: 

Parz. Nr. 1394/2 

Anbau einer Überdachung an 

best. Halle 

Parz. Nr. 1397 

Anbau einer Überdachung an 

best. Gebäude 

*Auf Grund der Datenschutzbestimmun-

gen werden Namen der Bauwerber nur 

mit ausdrücklicher Zustimmung veröffent-

licht. 

Zur Vorprüfung bzw. Durchfüh-

rung von Bauverfahren (Bauver-

handlungen, vereinfachte Ver-

fahren, anzeigepflichtige Bau-

vorhaben) wurden mit dem Bau-

sachverständigen folgende Ter-

mine fixiert: 
 

Montag, 24. April 2023 

Montag, 12. Juni 2023 
 

Bitte die erforderlichen Einreich-

unterlagen bis Donnerstag vor 

dem jeweiligen Termin beim Ge-

meindeamt abgeben. 
 

Wir möchten außerdem darauf 

aufmerksam machen, dass be-

willigungspflichtige Bauvorha-

ben vor dem Verfahrenstermin 

vom Bezirksbauamt Ried i. I. vor-

geprüft werden müssen. Dieses 

Vorprüfungsverfahren findet 

ebenfalls im Gemeindeamt zu 

den angeführten Terminen statt. 

Für die Abwicklung von Baube-

willigungsverfahren ist mit einer 

Dauer von mindestens 1,5 Mona-

ten zu rechnen. 

 

 

 

 

 

Dalea Mihai-Alexandru und 

Boicu Lidia-Daiana 

Auerbach 2 / Top 2 

Zobel Sylwia 

Holz 42 

Hoppenthaler René u. Kerstin 

mit Lukas und Sophie-Marie 

Oberirnprechting 34 

Weiß Roland 

Auerbach 56/Top 9 

*Auf Grund der Datenschutzbestimmungen 

werden Zugezogene nur mit ausdrücklicher 

Zustimmung veröffentlicht. 

 

ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN 

Pendl Johann und Herta, 

Oberirnprechting 15: 

• Streichung Festnetz 

Zobel Sylwia, 

Holz 42: 

• Mobil 0676/4005628 

Hoppenthaler René u. Kerstin, 

Oberirnprechting 34: 

• Mobil René 0676/6100142 

• Mobil Kerstin 0676/4000418 

Weiß Roland, 

Auerbach 56/Top 9: 

• Mobil 0650/3318591 

 

Meßner Gottfried u. Elisabeth 

(vlg. Weiß), Unterirnprechting 1: 

• Streichung Festnetz 

• Mobil 0681/81387067 

 

Der im Jahres-

planer ausge-

schriebene Termin zum Bergren-

nen am 20.05. musste leider vom 

MSC Lochen für heuer abgesagt 

werden. 

 

 

 

Wir bitten wieder alle Vereine 

und andere Freiwillige, die sich 

mit einer Aktion am Ferienpro-

gramm beteiligen möchten, die 

geplanten Programmpunkte mit 

fixiertem Termin bis Montag, 

22.05.2023 im Gemeindeamt zu 

melden. 

 

 

Auch heuer wird zum Schutz der 

Erdkröten auf der Au-Gemein-

destraße wieder ein nächtliches 

Fahrverbot während der Wande-

rungszeit verordnet. Wir ersuchen 

die Bevölkerung, dieses auch 

einzuhalten. 

 

 

Die Möglichkeit, die in der Sach-

kundeverordnung festgelegte 

Ausbildung für das Halten von 

Hunden (Sachkunde) abzulegen 

besteht am: 
 

− Samstag, 15. April 

− Samstag, 03. Juni 
 

von 09:00-16:00 Uhr 
 

im SVÖ Vereinsheim (Hunde-

abrichteplatz), Höft,  

5280 Braunau am Inn 
 

Anmeldung: 07722 / 67365 

(ab 18:00 Uhr) 

 

 

Aus dem Gemeindeamt …       
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BENIMMREGELN AUS GRÜNDEN 

DER GUTEN NACHBARSCHAFT 

Der Frühling kommt und damit 

wird auch wieder mehr Zeit im 

Freien verbracht, sei es zum Ar-

beiten oder um einer Freizeitakti-

vität nachzugehen. 

Aber kaum startet die Freiluftsai-

son, beginnt leider auch oft der 

Ärger mit den Nachbarn. 

Der Rasenmäher knattert, der 

Grill qualmt  - Auch wenn gesetz-

lich oft vieles erlaubt ist, bitten wir 

im Sinne einer guten Nachbar-

schaft das Einvernehmen mit 

dem Nachbarn herzustellen, 

denn Nachbarschaftsstreitigkei-

ten können oft in langwierigen 

und emotional belastenden Ver-

fahren enden. 
 

GRILLEN UND RASENMÄHEN 

Grundsätzlich gilt: Ein einheitli-

ches Nachbarschaftsrecht, das 

festlegt, wer wo wann wie lange 

grillen oder Rasen mähen darf, 

gibt es in Österreich nicht. Fürs 

Rasen mähen gelten die gesetz-

lichen Ruhezeiten. Gemeinden 

können zusätzlich mit einer orts-

polizeilichen Verordnung Zeiten 

festlegen, an denen die Nutzung 

von Garten- oder Arbeitsgerä-

ten, die Lärm verursachen, ver-

boten ist. Eine derartige Verord-

nung gibt es in Auerbach nicht. 

Unsere Empfehlung lautet aber: 

Lärmerzeugende Garten- und 

Arbeitsgeräte sollen  

- an Wochentagen nur in der 

Zeit von 7.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 20.00 Uhr,  

- an Samstagen von 8.00 – 

12.00 Uhr und 14.00 -18.00 Uhr 

und  

- an Sonn- und Feiertagen gar 

nicht  

verwendet werden. 

Ansonsten findet sich im Allge-

meinen Bürgerlichen Gesetz-

buch (ABGB) ein Abschnitt zu so-

genannten „unzulässigen Immis-

sionen“ – dazu zählen sowohl 

Lärm als auch Rauch. Solche Im-

missionen können aber nur dann 

untersagt werden, wenn sie das 

ortsübliche Maß überschreiten.  

Wer Rücksicht nimmt und vorher 

klärt, ob der Rasen ausnahms-

weise am Abend oder am Wo-

chenende gemäht werden kann 

oder seinen Nachbarn vorher 

über den lang ersehnten Grill-

abend mit Freunden informiert, 

der hat weniger Probleme mit 

seiner Nachbarschaft. 
 

 
Am Abend noch schnell den Rasen mähen, 

oft lässt es sich nicht vermeiden. Trotzdem: 

Wer Rücksicht nimmt, hat wahrscheinlich 

weniger Probleme mit seinen Nachbarn.   

 

GRENZBEPFLANZUNG 

Der Gesetzgeber hat zwar fest-

gelegt, dass Schattenwurf als ne-

gative Immission gewertet wer-

den kann, allerdings nur bei wirk-

lich krassen Fällen, beispielsweise 

wenn eine Vermoosung oder 

Versumpfung des Nachbargar-

tens bewirkt wird. Fühlt sich je-

mand durch die Gewächse und 

Bepflanzungen seines Nachbarn 

aufgrund des Entzuges von 

Sonne bzw. Licht gestört, muss 

zwingend vor Befassung der Ge-

richte ein Schlichtungsverfahren 

durchgeführt werden. Dieser 

Schlichtungsversuch ist binnen 

drei Monaten abzuwickeln.  

Eindeutiger ist die Gesetzeslage 

bei überhängenden Ästen oder 

über die Grundstücksgrenze wu-

chernden Wurzeln. Zwar können 

Eigentümer nicht vom Nachbarn 

verlangen, den Baum oder die 

Hecke zu beschneiden. Dafür 

gesteht ihnen das sogenannte 

Überhangrecht zu, selbst zur He-

ckenschere zu greifen – Voraus-

setzung ist hier jedoch, dass kein 

übermäßiger Schaden an der 

Pflanze entsteht. 

Wer daher vor einer Bepflanzung 

an der Grundgrenze klärt, wer 

die Nachbarseite pflegt, fährt si-

cher besser – oder noch besser: 

die Hecke in einem angemesse-

nen Abstand zum Nachbar-

grundstück pflanzt. Steht die He-

cke bereits, kann immer noch 

gemeinsam geklärt werden, wel-

che Höhe angemessen ist und 

ob das Nachbargrundstück zum 

Rückschneiden der Sträucher 

betreten werden darf. 
 

APPEL AN ALLE HUNDEBESITZER:  

Unser Ort soll schöner und saube-

rer werden und dazu gehören 

auch hundekotfreie Wege, Stra-

ßen, öffentliche Spielplätze und 

Wiesen. Auch an den Wegesrän-

dern muss der Hundekot aufge-

sammelt werden und anschlie-

ßend in den öffentlichen Abfall-

behältern oder im eigenen Rest-

müll entsorgt werden. Was viele 

Hundehalter nicht wissen: Wei-

den, Wiesen und Äcker müssen 

als Privateigentum ebenso ge-

achtet werden wie der Garten 

des Nachbarn. Außerdem die-

nen sie der Futtergewinnung für 

die Tiere unserer Landwirte.  

Verunreinigung durch Hundekot 

kann zu ernsthaften Erkrankun-

gen der Tiere führen.  

Machen Sie also mit und sam-

meln Sie selbst ein, was Ihr gelieb-

ter Vierbeiner fallen gelassen hat 

und sorgen Sie so für mehr Sau-

berkeit in unserer Gemeinde! Ein 

Dankeschön an alle, die bereits 

jetzt auf die Sauberkeit in und au-

ßerhalb unserer Ortschaften ach-

ten.  

 

      Aus dem Gemeindeamt … 

 
 



 

6 

 

Die Volksbegehren 
 

• ECHTE Demokratie VB 

• Beibehaltung Sommerzeit 

• GIS Gebühren NEIN 

• BARGELD-Zahlung:  

Obergrenze NEIN! 

• Unabhängige JUSTIZ sichern 

• Lieferkettengesetz VB 

• Nehammer muss weg 
 

können im Eintragungszeitraum 

von 17. bis 24. April 2023 unter-

schrieben werden (Stichtag: 

13.03.2023).  

Eintragungen im Gemeindeamt 

Auerbach können wie folgt vor-

genommen werden: 
 

Mo 17.04.2023 08:00 – 16:00 Uhr 

Di 18.04.2023 08:00 – 18:00 Uhr 

Mi 19.04.2023 08:00 – 16:00 Uhr 

Do 20.04.2023 08:00 – 16:00 Uhr 

Fr 21.04.2023 08:00 – 16:00 Uhr 

Sa 22.04.2023 geschlossen 

So 23.04.2023 geschlossen 

Mo 24.04.2023 08.00 – 20:00 Uhr 

 

 

 

 

UNTERSTÜTZUNGSERKLÄRUNGEN 

Aktuell sind 64 weitere Anträge in 

der Unterstützungsphase (Einlei-

tungsverfahren – Sammlung von 

Unterstützungserklärungen on-

line oder bei jedem Gemeinde-

amt). Unter anderem: 
 

− GEMEINDE-Volksabstim- 

mungen 

seit 27. Februar 2023 
 

− FÜR fakultative Volksabstim-

mungen 

seit 27. Februar 2023 
 

− FÜR obligatorische Volksab- 

stimmungen 

seit 27. Februar 2023 
 

− RUSSLAND-Sanktionen: Nein! 

seit 27. Februar 2023 
 

 

Für die Durchführung der Volks-

begehren 
 

• NEUTRALITÄT Österreichs JA 

• Anti-gendern-Volksbegehren 

• Verbot für Kinder-Instagram 

• Untersuchungsausschüsse 

live übertragen 

• Lebensmittelrettung statt  

Lebensmittelverschwendung 

• Asylstraftäter sofort abschie-

ben 

• Umsetzung der Lebensmittel-

herkunftskennzeichnung! 

• Rettung unserer Sparbücher 
 

wurde der Eintragungszeitraum 

von 19. bis 26. Juni 2023 festge-

legt (Stichtag: 15.05.2023). 

 

Mo 19.06.2023 08:00 – 16:00 Uhr 

Di 20.06.2023 08:00 – 18:00 Uhr 

Mi 21.06.2023 08:00 – 16:00 Uhr 

Do 22.06.2023 08:00 – 16:00 Uhr 

Fr 23.06.2023 08:00 – 16:00 Uhr 

Sa 24.06.2023 geschlossen 

So 25.06.2023 geschlossen 

Mo 26.06.2023 08.00 – 20:00 Uhr 

 

 

 

 
 

− RUSSLAND-Sanktionen: Ja! 

seit 27. Februar 2023 
 

− Generisches-Maskulinum- 

Volksbegehren 

seit 21. Februar 2023 
 

− Kindheit ohne mRNA- 

Impfstoffe 

seit 10. Februar 2023 
 

− Erdgas-Fracking Nein 

seit 10. Februar 2023 
 

− KINDERPORNOGRAPHIE:  

Strafen anheben! 

seit 31. Jänner 2023 
 

− PKW besser nutzen 

seit 31. Jänner 2023 
 

− Unternehmen aufblühen  

lassen - seit 31. Jänner 2023 
 

− ENERGIE-Volksbegehren 

seit 31. Jänner 2023 
 

Zum Volksbegehren Staatsbür-

gerschaft für Folteropfer wurde 

ebenfalls ein Einleitungsantrag 

gestellt. Ein Eintragungszeitraum 

für dieses Volksbegehren wurde 

noch nicht festgesetzt. 

 

Stimmberechtigt ist, wer am letz-

ten Tag des Eintragungszeitrau-

mes das Wahlrecht zum Natio-

nalrat besitzt (österreichische 

Staatsbürgerschaft, Vollendung 

des 16. Lebensjahres, kein Aus-

schluss vom Wahlrecht) und zum 

Stichtag in der Wählerevidenz ei-

ner Gemeinde eingetragen ist.  

 

Stimmberechtigte, die bereits 

eine Unterstützungserklärung für 

das Volksbegehren unterschrie-

ben haben, können keine Eintra-

gung mehr vornehmen, da eine 

getätigte Unterstützungserklä-

rung bereits als gültige Eintra-

gung gilt. 
 

 

 

 

 

 
 

− Autovolksbegehren:  

Kosten runter! 

seit 31. Jänner 2023 
 

− ORF-Haushaltsabgabe NEIN 

seit 31. Jänner 2023 
 

− Mittelschicht entlasten! 

seit 31. Jänner 2023 
 

− Bestes Österreich:  

BÜRGER-HUNDERTER 

seit 31. Jänner 2023 
 

− Bestes Österreich: 

DEMOKRATIEKULTUR 

seit 31. Jänner 2023 
 

− Für mRNA-freie Bluttransfusio-

nen - seit 31. Jänner 2023 

 

Mehr Volksbegehren unter 

www.oesterreich.gv.at 

Themen > Leben in Österreich > 

Bürgerbeteiligung – Direkte De-

mokratie > Volksbegehren  

 

Aus dem Gemeindeamt …       
 

 

https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-HP-GL-VB_letzte_Hilfe_2021&quelle=HELP&flow=LO
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-HP-GL-VB_Coronaimpfstoffalternativen_2021&quelle=HELP&flow=LO
http://www.oesterreich.gv.at/
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Die Klassische Geflügelpest (Avi-

äre Influenza, Vogelgrippe, HPAI) 

ist eine hoch ansteckende, welt-

weit verbreitete Virusinfektions-

krankheit, die zu schweren Ver-

lusten in den Geflügelbetrieben 

und vor allem auch in den Haus-

geflügelbeständen führt.  
 

Besonders für Puten und Hühner 

ist die Geflügelpest sehr bedroh-

lich. Enten und Gänse können 

sich auch infizieren, zeigen aber 

oft keine Symptome und spielen 

somit in der Verbreitung der 

Krankheit eine wesentliche Rolle. 

Auch heimische Wildvögel, allen 

voran Wildenten und -gänse, tra-

gen zur Ausbreitung des Virus bei. 
 

Seit Jahresende 2022 wurden 

mehrere Fälle von HPAI bei Wild-

vögeln festgestellt. Aufgrund 

dessen wurden die Risikogebiete 

gemäß Geflügelpest-Verord-

nung angepasst. 
 

Auf Grund der derzeitigen Situa-

tion wurde Oberösterreich zu ei-

nem Gebiet mit stark erhöhtem 

Geflügelpest-Risiko erklärt. In 

diesem Gebiet sind von den Ge-

flügelhalterinnen und -haltern 

bestimmte Maßnahmen umzu-

setzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter 

in Gebieten mit stark erhöhtem Geflügelpest-Risiko: 
 

• Es gilt Stallhaltungspflicht: Geflügel ist in Stallungen oder in  

geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die zumindest oben  

abgedeckt sind, zu halten (z.B. Volieren mit Dach oder sogenannte 

„Wintergärten“ – zum Stall anschließende, durch Netz oder Gitter 

abgesicherte offene Fronten unter einem Dach). 
 

• Betriebe unter 50 Stück Geflügel sind bei Einhaltung der folgenden 

Biosicherheitsmaßnahmen von der Stallhaltungspflicht ausgenom-

men:  
 

- Enten und Gänse werden getrennt zu anderem Geflügel  

gehalten, sodass ein Kontakt nicht möglich ist und  

- in Ausläufen wird das Geflügel durch Netze, Dächer oder  

horizontal angebrachte Gewebe vor dem Kontakt mit  

Wildvögeln geschützt oder die Fütterung und Tränkung erfolgt 

im Stallinnenbereich oder einem Unterstand. Die Ausläufe 

müssen in diesem Fall gegen Oberflächengewässer, an denen 

sich wildlebende Wasservögel aufhalten können,  

ausbruchsicher abgezäunt sein.  
 

• Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu dem 

Wildvögel Zugang haben.  
 

 

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion  

mit dem Erreger der Geflügelpest ist bei der  

zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde anzuzeigen. 

Im Risikogebiet sind außerdem ein Abfall der Futter- und Wasserauf-

nahme (von mehr als 20%), ein Abfall der Eierproduktion (um mehr als 

5%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate (höher als 3% in einer Woche) 

zu melden. 

Bei unklaren Gesundheitsproblemen in Geflügelbetrieben sollte  

unbedingt eine tierärztliche Untersuchung erfolgen. 

Die verpflichtende Meldung von tot aufgefundenen wildlebenden 

Wasservögeln und Greifvögeln bei der örtlich zuständigen Veterinär-

behörde (Amtstierarzt/Amtstierärztin) ist ebenfalls für die Früherken-

nung wichtig. 

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass die Haltung von Geflü-

gel bei der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde zu melden ist. 

 

      Aus dem Gemeindeamt … 
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Seit dem Jahre 1980 wird in 

Oberösterreich die Zecken-

schutzimpfung angeboten. 1994 

gab es noch 3 Todesfälle und 175 

Erkrankungen. Im Jahre 2022 gab 

es im Bezirk Braunau 3 Erkrankun-

gen (Oberösterreichweit 63 Er-

krankungen). Am meisten ge-

fährdet sind nach wie vor Perso-

nen zwischen dem 50sten und 

70sten Lebensjahr. Viele ältere 

Menschen sind aufgrund bereits 

durchgemachter Zeckenbisse 

der Meinung, genügend Ab-

wehrkörper aufgebaut zu haben, 

was leider in vielen Fällen nicht 

stimmt.  

Die Abteilung Gesundheit des 

Landes Oberösterreich setzt die 

Schutzimpfungen bei den Be-

zirkshauptmannschaften auch 

im Jahr 2023 fort. 

 

 

 

 

 
 

Aktuell verzeichnet Österreich 

eine besorgniserregende Fall-

häufung der Masernerkrankun-

gen. Seit Beginn des Jahres 2023 

sind bereits insgesamt 31 Masern-

fälle gemeldet worden. Da pan-

demiebedingt die Impfungsrate 

rückläufig ist, ist es gerade jetzt 

besonders wichtig, dass beste-

hende Impflücken ehestmöglich 

geschlossen werden. 

 

 

 

 

 
 

 

Geimpft wird heuer mit 

• FSME-IMMUN 0,25 ml Junior - für 

Kinder und Jugendliche bis zum 

vollendeten 16. Lebensjahr 

• FSME-IMMUN 0,50 ml - für Er-

wachsene ab dem vollendeten 

16. Lebensjahr 

Beide Impfstoffe sind inaktivierte 

Virusimpfstoffe. 
 

Die Zeckenschutzimpfung findet 

an folgenden Tagen statt: 
 

− Dienstag, 28. März 2023 

− Dienstag, 11. April 2023 
 

jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 16.00 Uhr 

 

 

 

 

 

Masern, Mumps und Röteln wer-

den aber vielfach als „einfache 

Kinderkrankheiten“ unterschätzt. 

 

Jedoch können die Krankheits-

folgen von Masern schwerwie-

gend sein! Bei 20 von 100 Fällen 

von Masern treten Komplikatio-

nen wie Bronchitis, Mittelohr- 

und/oder Lungenentzündung 

auf. Selten kann Jahre später ein 

Dauerschaden auftreten.  

 

Wir bitten daher, bei fehlender 

Immunität den Kombina-

tionsimpfstoff Masern gemein-

sam mit Komponenten gegen 

Mumps und Röteln kostenfrei 

nachzuholen. 

 

 

 

 

In der Bezirkshauptmannschaft 

Braunau am Inn, Erdgeschoss,  

Zimmer 6/7 (nach telefonischer 

Vereinbarung unter der Nummer 

07722 / 803-60452 oder -60453) 

 

Kosten pro Teilimpfung: 

• 13,70 Euro - für Kinder und Ju-

gendliche bis zum vollendeten 

15. Lebensjahr 
 

• 15,40 Euro - für Erwachsene 

und Jugendliche ab dem voll-

endeten 15. Lebensjahr 
 

4,00 Euro - ab dem dritten un-

versorgtem Kind bis zum vollen-

deten 15. Lebensjahr, wenn zwei 

Kinder bereits geimpft sind bzw. 

gleichzeitig geimpft werden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kombinationsimpfung Ma-

sern, Mumps und Röteln findet an 

folgenden Tagen statt: 
 

− Montag 

− Dienstag 

− Donnerstag 
 

jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr und 

13.00 – 16.00 Uhr 

 

In der Bezirkshauptmannschaft 

Braunau am Inn, Erdgeschoss,  

Zimmer 6/10 (nach telefonischer 

Vereinbarung unter der Nummer 

07722 / 803-60452 oder -60453) 

 

  

KOSTENLOSE IMPFAKTION 2023 

 

Aus dem Gemeindeamt …       
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      Aus dem Gemeindeamt … 

 
 „HUI statt PFUI“ Flurreinigungs-Aktion 

Wir räumen auf… 
 

Samstag, 

15. April 2023 
 

Treffpunkt: 

09:00 Uhr 

Parkplatz Bauhof 

Die gesamte Gemeindebevölkerung ist zur Teilnahme  

an der Flurreinigungsaktion herzlich eingeladen. 
 

Sammelsäcke und Handschuhe (auch für Kinder) werden bereitgestellt. 

 

Wer sein Haus mit Blumen schmückt, steckt viel Zeit und Arbeit 

in die Auswahl und Pflege der Pflanzen. 

 

Die Gemeinde ruft wieder zur Teilnahme an der 

 

 

auf und lädt  

alle Beteiligten und Interessierten herzlich  

am Montag, 24. April 2023 um 19:30 Uhr 
zum Wirt z`Höring ein. 
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BEZIRK BRAUNAU

Obfrau: Elisabeth Ortner,  

4950 Altheim, Oberach 6 

Tel.: 0660 6037648, 

e-mail: eli.ortner@gmx.at, 
 

Jahresprogramm zu finden un-

ter: www.selbsthilfe-

ooe.at/selbsthilfegruppen/ 
 

Versammlungsort:  

Schlosstaverne, Familie Pommer, 

Wertheimerplatz 6a, 

5282 Ranshofen, 

Tel.: 07722 62716 
 

 

 

 

 

 

Informationen       
 

 

Donnerstag, 20. April  Reisen mit Diabetes, 

19:00 Uhr   Vorbereitung auf den Urlaub, 

    Tipps für Unterwegs, 

    was gehört in die Reiseapotheke,  

Vortrag: MR Dr. Klaus Täuber 
 

Samstag, 13. Mai  Adlerwarte Obernberg 

15:00 Uhr   Greifvogelschau, 

    anschließend Einkehr, 

    Anmeldung erforderlich 
 

Samstag, 17. Juni  Jahresausflug 

    Reiseziel wird erst bekannt gegeben 
 

Programmänderung vorbehalten! 

Veranstaltungsprogramm 

PROGRAMM  
 

Alle Betroffenen und deren Angehörige sind herzlich eingeladen, an unseren Treffen teilzunehmen. 

 

Braunau/Inn, Kirchenplatz  Beginn: 13:30 Uhr 

Pfarrsaal der Stadtpfarre  Ende: ca. 16:00 Uhr 
 

Mittwoch, 05. April  „Erste Hilfe bei Herz- und Kreislauferkrankungen“ 

Stefan Schendl-Friedrich, Bezirkslehrsanitäter ÖRK Braunau am Inn 
 

Mittwoch, 03. Mai  Maiandacht in St. Georgen an der Mattig 

14:00 Uhr   Lebensbaum an der Mattig – Gestaltung Inge Rappl, Neukirchen 
 

Mittwoch, 07. Juni  Kräutergarten Maria Schmolln –  

14:00 Uhr   3-G-Wanderung mit anschließender Einkehr 

     (g´anga, g´redt, g´lacht) 
 

 

Marianne Breitenberger, 5280 Braunau am Inn, Rup.Gugg-Str. 26/23 

Tel.: 0650/5425610, e-mail: g.m.breitenberger@gmx.at 
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Im nächsten Schuljahr wird wie-

der diese kombinierte Ausbildung 

mit Theorieblöcken an der LWBFS 

Mauerkirchen und Praxisblöcken 

in der Langzeit- und Akutpflege 

angeboten. Nach 14 oder 16 Mo-

naten (je nach Vorbildung) 

schließen die Absolvent*innen 

zwei Berufe nach kommissionel-

len Prüfungen ab. Die künftigen 

Fachsozialbetreuer*innen für 

Altenarbeit sowie Pflegeassis-

tent*innen werden intensiv auf ih-

ren verantwortungsvollen Beruf 

vorbereitet.  
 

Anmeldevoraussetzung:  

17. Lebensjahr  
 

Sind Sie interessiert und neugierig 

geworden dann erfahren Sie De-

tails an unserem Infoabend am 

Donnerstag, 13. April 2023 um 

18:00 Uhr. 

 
 

 

 

      Informationen  
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Um die aktuellen Herausforde-

rungen im Bereich Energie in Zu-

sammenarbeit mit den Gemein-

den angehen zu können, wur-

den die beiden Klima- und Ener-

gie-Modelregionen „Oberinn-

viertel“ und „Mattigtal“ gegrün-

det, sowie das LEADER-Projekt 

„Energiewende Oberinnviertel-

Mattigtal“ gestartet. 

 

Infofolder „Checkliste 

Energiesparen“ 

Als erster Schritt wurde der Infofol-

der „Checkliste Energiesparen“ 

mit Unterstützung des Energie-

sparverbands und der Energie 

Munderfing erstellt. Mit dem un-

tenstehenden QR-Code werden 

Sie auf den digita-

len Folder verlinkt. 

Der Infofolder inkl. 

Fragebogen 

wurde in den letz-

ten Tagen an je-

den Haushalt versendet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umfrage zum Energieverbrauch 

der Gemeinden 

Für langfristige Projekte im Bereich 

Energie wird eine detaillierte  

Datengrundlage benötigt. Da-

rum ersuchen wir die Bürgerinnen 

und Bürger den Fragebogen im 

Online-Format mit dem QR-Code 

auszufüllen! 

 

Um die Energiedaten besser diffe-

renzieren zu können, gibt es für 

die Landwirtschaft und Gewerbe 

eine eigene Version des Fragebo-

gens. Dieser ist sowohl analog bei 

der Gemeinde, als auch Online 

via untenstehenden QR-Code 

abrufbar. 

Durch die Energiedaten be-

kommt die Region einen geziel-

ten Einblick, in welchen Bereichen 

Nachholbedarf 

besteht. Die Frage-

bögen liegen 

auch im Gemein-

deamt auf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns im Voraus für 

die aktive Mitarbeit. Die erfolgrei-

che Umsetzung kann nur mit Hilfe 

jedes Einzelnen erfolgen! 

 

Die Klima-Energie-Modelregio-

nen werden die Gemeinden in 

den nächsten Jahren bei der Ab-

wicklung von Energie-Projekten 

unterstützen.  

 

Bis Ende April wird unter den 

Quiz-Teilnehmer:innen pro Wo-

che ein Energiekostenzuschuss 

von 100 Euro verlost. Alle abge-

gebenen Fragebögen nehmen 

zusätzlich an diesem Gewinnspiel 

teil, Sie können Ihre Gewinn-

chance somit verdoppeln! Für 

die Teilnahme wird der Name so-

wie die Mailadresse oder Tele-

fonnummer benötigt.  

 

 

Herzliche Grüße aus dem  

LEADER-Büro! 

 

 

 

Informationen       
 

 



 

13 

Information zu allen Aktionen: 

www.familienkarte.at 

 

In der Familienkarte App (down-

loadbar im App Store bzw. 

Google Play Store) kann die digi-

tale Karte sehr einfach aktiviert 

werden. Durch die Online-Nut-

zung der Karte können u. a. er-

hebliche Verwaltungs-, Produkti-

ons-, Papier- und Portokosten 

eingespart werden. Damit trägt 

die Nutzung der digitalen Karte 

auch maßgeblich zum Umwelt-

schutz bei. Deshalb soll künftig 

die OÖ Familienkarte vorrangig 

digital genutzt werden. Die zu-

sätzliche Ausstellung der Plastik-

karte ist weiterhin möglich, dies 

muss im Onlineantrag explizit an-

geführt werden. 

 

E-Kartspaß im Rotax MAX Dome 

in Linz 

Bis 30. April 100 % Fahrspaß bei 50 

% Ermäßigung für Familienkarten-

Inhaber!  Der Rotax MAX Dome in 

Linz, direkt neben der Tabakfab-

rik gelegen, ist bekannt dafür, 

kontinuierlich das Angebot für 

seine Besucher zu verbessern. Im 

Oktober 2022 wurde die E-Kart 

Flotte ausgetauscht. Somit wird 

ein noch besseres Fahrerlebnis 

geboten. Für Familien wird es im 

Rotax Max Dome an Samstagen 

und Sonntagen zu bestimmten 

Zeiten bis 30. April besonders 

spannend: Mit dem neuen Roo-

kie Modus fahren große und 

kleine Rennfahrer besonders si-

cher. Kleinere Helme, ein geson-

derter Einsatz für den Sitz, Pedal-

verlängerungen und eine Ge-

schwindigkeitsregulierung sor-

gen für optimale Sicherheitsver-

hältnisse während der Fahrt.  

Eine Online-Reservierung ist  

unbedingt erforderlich: 

www.rotaxmaxdome.com/linz 

Genaue Infos: www.familien-

karte.at 
 

Entdecken und Forschen im Ars 

Electronica Center 

50 % Ermäßigung am 8. und 9. 

April im Museum der Zukunft. Im 

März lädt das Museum der Zu-

kunft zu den „Bike Visions“ ein. Es 

werden lokale Trailbauprojekte 

vorgestellt und zu einer gemein-

samen Radtour eingeladen. Bei 

den Family Days in den Osterfe-

rien im April steht für Familien ein 

abwechslungsreiches Programm 

bereit: Ostereier bemalen mit-

hilfe eines Roboters, Eier unter 

dem Mikroskop betrachten, Os-

tereierfarben im Labor herstellen 

oder „Seedbombs“ aus Blumen- 

und Kräutersamen formen. Ein-

trittspreise: Elternteil: 5 Euro (statt 

10 Euro) Kind: 2,50 Euro (statt 5 

Euro) Infos auf www.familien-

karte.at oder ars.electronica.art 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mariendom Linz in den Osterfe-

rien mit allen Sinnen entdecken 

Bei den KINDERDOM-Themen-

führungen in den Osterferien 

können Familien und Kinder am 

3., 4., 6. April Zeichen und Sym-

bole entschlüsseln, ungewohnte 

Wege und Orte aufspüren, span-

nende Geschichten über das 

Bauwerk hören. Mit der OÖ Fami-

lienkarte zahlen Erwachsene den 

Kinderpreis von 4,50 Euro. Anmel-

dung erforderlich: Domcenter 

Linz Tel.: 0732/946100, Mail: 

domcenter@dioezese-linz.at. 

Weitere Informationen und ge-

naue Führungstermine: www.fa-

milienkarte.at 

 

 

  

 

      Familienfreundliche Gemeinde … 

 
 

 

      Familienfreundliche Gemeinde … 

 
 

http://www.familienkarte.at/
https://apps.apple.com/de/app/familienkarte-app/id1574181603
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.xortexebusinessgmbh.familienkarteapp


 

14 

Soziale Netzwerke sind eine gute 

Möglichkeit, sich zu präsentieren, 

seinen Freundeskreis zu erweitern 

oder einfach informiert zu sein. 

Dinge, die du ins Netz stellst, sind 

oft jedem zugänglich. Und sind 

die mal kopiert und anderswo im 

Netz veröffentlicht, hast du dar-

über keine Kontrolle mehr. Ganz 

machtlos bist du aber trotzdem 

nicht, wir verraten dir wieso. 

 

Datenschutz geht uns alle an 
Alle Daten, die etwas mit dir und 

deiner Person zu tun haben, zum 

Beispiel deine Adresse, dein Alter 

oder deine Interessen, sind „per-

sonenbezogene Daten“. Sie ver-

raten viel über dich und sind kost-

bar. Für Unternehmen bedeuten 

sie bares Geld und sie können 

von anderen missbraucht wer-

den. 
 

Sei sparsam mit deinen 

Daten im Internet 

Je mehr man über das Internet 

von sich verrät, desto angreifba-

rer wird man. Denn man weiß 

nie, was andere mit den Inhalten 

machen. Und einmal versendet, 

hat man die Kontrolle über sie 

verloren. Sehr persönliche Inhalte 

willst du wahrscheinlich eher 

nicht auf fremden Handys sehen 

oder? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Big, bigger, big Data 
Je mehr über eine Person online 

bekannt ist, desto leichter haben 

es zum Beispiel Marketingabtei-

lungen, zielgruppengerechte 

Werbung zu schalten. Um be-

stimmte Verhaltensweisen von 

Userinnen und Usern im Internet 

herauszufinden, werden Daten 

gesammelt und ausgewertet. 

Das nennt man Big-Data-Ana-

lyse. 
 

Think about it 

Ist dir das schonmal pas-

siert, dass du etwas gegoogelt 

hast und anschließend eine Wer-

bung dafür erhalten hast? Das ist 

kein Zufall, sondern ein Ergebnis 

aus der Analyse deiner Daten. 
 

Spuren im Netz 
Schon bei der Nutzung von Apps 

und Sozialen Netzwerken hinter-

lässt du Datenspuren, die von 

Dritten ausgewertet werden. 

Suchmaschinenergebnisse oder 

Werbeeinblendungen richten 

sich etwa hauptsächlich nach 

deinem bisherigen Surfverhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wie schützte ich meine Pri-

vatsphäre im Internet? 
Wir haben online ein paar Tipps 

für dich, damit du deine Pri-

vatsphäre künftig ein bisschen 

besser schützen kannst. Darunter 

zum Beispiel: 
 

• Verwende einen Nicknamen 

  Dieser Spitzname sollte nur dei-

nem engsten Freundeskreis be-

kannt sein. Wähle deinen Nick-

namen so, dass man dich nicht 

sofort erkennt. Wenn du gefun-

den werden möchtest, kannst 

du dir ein zusätzliches Profil an-

legen. Dort teilst du optimaler-

weise nur die allernotwendigs-

ten Daten. 
 

• Deine Rechte 

  Deine persönlichen Daten (wie 

Name, Adresse, Telefonnum-

mer) sind per Gesetz vor uner-

laubter Verwendung geschützt. 

Das bedeutet, dass niemand 

deine Daten ohne deine Einwil-

ligung speichern, veröffentli-

chen oder weitergeben darf. 

Übrigens: Das gilt auch für Fotos 

von dir. 

 

 

 

  

 

Jugendseite       
 

 

 

© REDPIXEL – stock.adobe.com 
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AB 1. MÄRZ NOCH GÜNSTIGER 

Ein Ticket für alle Öffis in Oberös-

terreich! 
 

Mit dem KlimaTicket OÖ wurden 

in Oberösterreich günstige regio-

nale Jahresnetzkarten für den 

Öffentlichen Verkehr eingeführt. 

Es ist in fünf verschiedenen be-

darfsorientierten Kategorien ver-

fügbar und für zwölf aufeinander 

folgende Kalendermonate gül-

tig. So profitieren Sie vom unbe-

grenzten Zugang zum umfang-

reichen öffentlichen Verkehrsan-

gebot in ganz Oberösterreich, je 

nach Wunsch mit oder ohne 

Kernzonenverkehre (Linz, Wels 

und Steyr). Sie erhalten somit also 

im Vergleich zu den streckenbe-

zogenen OÖVV Jahreskarten 

mehr Leistung für weniger Geld! 

 

 

 

ENTLASTUNG FÜR RUND 45%  

DER OÖ HAUSHALTE 

Mit dem Oö. Wohn- und Energie-

kostenbonus wollen LH Mag. Stel-

zer, LH-Stv. Dr. Haimbuchner und 

LR Dr. Hattmannsdorfer bis in die 

breitere Mittelschicht hinein hel-

fen, denn die Teuerung betrifft 

eine immer größere Anzahl an 

Landsleuten. 
 

Für Familien mit Kindern 

gibt es bis zu 400 Euro, bei 

geringem Einkommen in 

Summe bis zu 800 Euro in 

dieser Heizperiode: 

 

Über 290.000 Haushalte 

(rund 45% der Haushalte) 

sind antragsberechtigt, 

damit wirkt der Oö. 

Wohn- und Energiekos-

tenbonus bis in die brei-

tere Mittelschicht. 

Das KlimaTicket OÖ kommt aller-

dings nicht nur Ihrer Geldbörse 

zugute, sondern Sie leisten damit 

auch einen wertvollen und wich-

tigen Beitrag zum Klimaschutz: 

Öffentlicher Verkehr ist bei wei-

tem klimaschonender als die 

Fahrt mit dem Auto oder Motor-

rad. Durch den Kauf des KlimaTi-

ckets OÖ helfen Sie aktiv mit, un-

sere Umwelt zu schützen und 

Oberösterreich auch zukünftig 

als attraktiven Lebensraum zu er-

halten.  
 

Noch unentschlossen? Das Kli-

maTicket OÖ ist zu jedem Mo-

natsersten auf eine andere Kate-

gorie umbuchbar oder stornier-

bar. Das OÖVV Kundencenter 

steht Ihnen gerne beratend zur 

Seite, um die für Sie passende Ti-

cketkategorie zu finden. 

 

 

 
 

Der Oö. Wohn- und Energiekos-

tenbonus im Detail: 
 

• 200 Euro pro Haushalt 
 

• 300 EUR pro Haushalt mit  

einem minderjährigen Kind 
 

• 400 Euro pro Haushalt mit zwei 

oder mehr minderjährigen Kin-

dern 
 

• Antragstellung ab 3. April 2023 

bis 30. Juni 2023 online auf der 

Website des Landes Oberöster-

reich. Das Gemeindeamt ist 

gerne behilflich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Mit 1. März 2023 wird das KlimaTi-

cket OÖ in allen Kategorien mit 

Kernzonen noch günstiger. Die 

Maßnahme soll bestehende 

Kund:innen in Zeiten massiver 

Teuerung entlasten und zusätz-

lich neue Fahrgäste ansprechen. 
 

Bestehende Kund:innen der be-

troffenen Kategorien werden au-

tomatisch auf die neuen, günsti-

geren Tarife umgestellt.  

 

 

 
Einkommensgrenze (Bruttojah-

reseinkommen 2022, Kennzahl 

210 am Jahreslohnzettel): 
 

• EUR 27.000,- für Ein-Personen-

Haushalte  
 

• EUR 65.000,- für Mehr-Perso-

nen-Haushalte  
 

Nicht zum Einkommen zählen  

Familienbeilhilfe, sonstige Beihil-

fen u. Pflegegeld 
 

https://www.land-oberoester-

reich.gv.at/energiekostenbonus.htm  

 

      Aktueller Servicetipp 

 
 

 

      Aktueller Servicetipp 

 
 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/energiekostenbonus.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/energiekostenbonus.htm
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VITZTHUM Katharina 

Unterirnprechting 80 Jahre 
 

(im Foto mit Bgm. Josef Seidl) 

THALER Christine 

Höring 90 Jahre 
 

(im Foto mit Bgm. Josef Seidl  

und Gattin Brigitte Seidl) 

 

 

 

VOGL Ilse 

Auerbach 76 Jahre 
 

MESSNER Gottfried 

Unterirnprechting 79 Jahre 
 

DAXECKER Walter 

Holz 79 Jahre 
 

WINTER Alois 

Auerbach 82 Jahre 
 

MOSER Gottfried 

Holz 85 Jahre 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

  

*Es werden nur 

jene Jubilare 

ab 75 Jahre 

veröffentlicht, 

die ausdrück-

lich zugestimmt 

haben 

 

Herzlichen Glückwunsch       
 

 

Altbürgermeister FRIEDRICH POMMER 

wurde am 27. Februar 

von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 

das Goldene Verdienstzeichen der Republik 

Österreich überreicht. 

 

POMMER Elfriede 

Riensberg 80 Jahre 
 

(im Foto mit Bgm. Josef Seidl) 

© Land OÖ 

 

 

MARIO PREISER u. 

MARTINA POMMER 

heirateten am 04. März 

standesamtlich in Auerbach 

Gemeinsamer Name: Pommer 

 

ALEN HAMZIC u. 

SARA SAHINOVIC 

heirateten am 30. Dezember 

standesamtlich in Auerbach 

Gemeinsamer Name: Hamzic 
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Fahrzeugbergung 
 

Am Morgen des 14. Jänners 2023 

wurde die Feuerwehr Auerbach 

von der Polizei Mattighofen zu ei-

ner Fahrzeugbergung an der En-

gelbachstraße alarmiert. Ein 

Fahrzeug ist von der Straße ab-

gekommen und hat sich im an-

grenzenden Wald in den Bäu-

men verfangen. Die Feuerwehr 

Auerbach unterstützte den Ab-

schleppdienst bei der Bergung 

des Fahrzeuges und reinigte an-

schließend noch die Fahrbahn. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wissenstest Feuerwehr- 

jugend 
 

Am 4. März fand der Wissenstest 

der Jugend in Hochburg-Ach 

statt. 

Insgesamt absolvierten ihn von 

unserer Feuerwehr 18 Jugend-

mitglieder. Davon 11 in Bronze, 5 

in Silber und 2 in Gold. 

Seit Jänner haben sich die Kinder 

mit Hilfe der Betreuer darauf vor-

bereitet und gelernt. Bei ver-

schiedenen Stationen wie Erste 

Hilfe, Knoten, Geräte, Vorbeu-

gender Brandschutz, Gefährli-

che Stoffe,... mussten sie ihr Kön-

nen und Wissen beweisen. Dies 

taten alle mit Bravour und dazu 

möchten wir herzlich gratulieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FRANZISKA POMMER 
Oberirnprechting 19/1 

 9. Februar 2023 

im 94. Lebensjahr 

 

KATHARINA BUCHLEITNER 
Holz 16 

 19. Jänner 2023 

im 90. Lebensjahr 

 

 

 

      Wir trauern um … 

 
 

 

      Freiwillige Feuerwehr 
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Vollversammlung 2023 
 

Die Vollversammlung der Freiwilli-

gen Feuerwehr Auerbach fand 

am 05. März 2023 beim Wirt z’Hö-

ring statt. Kommandant Buchner 

Alfred konnte Bürgermeister 

Dipl.-Ing. Josef Seidl, Abschnitts-

kommandant Brandrat Josef 

Maderegger, 55 Feuerwehr-Mit-

glieder, 15 Jugendfeuerwehrmit-

glieder und unsere 2 Marketen-

derinnen begrüßen.  

 

Es waren im Jahr 2022 sieben 

Einsätze zu bewältigen. Zahlrei-

che Arbeitsstunden waren für 

Einsatz, Übung und Bewerbe 

notwendig, wobei auch für die 

Ausbildung und Vorbereitung 

der Feuerwehrjugend für die 

Bewerbe viel Zeit aufgewen-

det wurde. Die erfolgreich ab-

solvierte Branddienstleistungs-

prüfung nahm ebenfalls viel 

Zeit in Anspruch.  

Dieses Jahr musste das Kom-

mando nach 5 Jahren wieder 

neu gewählt werden. Kom-

mandant Buchner Alfred 

wurde als Kommandant wie-

dergewählt. Auch die weite-

ren gewählten Funktionen wur-

den bestätigt, somit ist als Stell-

vertreter Fuchs Walter, als Kas-

senführer Messner Bernhard 

und als Schriftführer Moser 

Christian tätig. 

Laimer Arnold beendete die 

Tätigkeit als Gerätewart und 

diese übernimmt nun Schwarz 

Florian.  

Daxecker Sarah und Huber Da-

vid wurde die Bezirksverdienst-

medaille 3. Stufe überreicht. 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Freiwillige Feuerwehr       
 

 

Vorankündigungen 

Frühjahrsübung  

14. April 2023 um 14:00 
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Am 21. Dezember fand in der Kir-

che unsere Adventveranstaltung 

„Sing ma im Advent“ statt. Die 

Kinder gaben Lieder, Gedichte, 

Geschichten, ein kleines Theater-

stück und ein Hirtenspiel zum Bes-

ten. Die Besucher in der voll be-

setzten Kirche waren sehr ange-

tan von unserer besinnlichen Ad-

ventstunde. Im Anschluss wurden 

die Besucher und die Kinder im 

Feuerwehrhaus vom Elternverein 

kulinarisch versorgt. Vielen Dank 

den Verantwortlichen dafür! 

Vielen Dank auch an Markus 

Wimmer, der sich bereit erklärt 

hat, mit mir ein kleines Theater-

stück als Überraschung für die 

SchülerInnen aufzuführen. 

Es war ein schöner Adventnach-

mittag! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das kurze Intermezzo des Winters 

nutzen wir, um den Turnunterricht 

ins Freie zu verlegen. Die Kinder 

hatten großen Spaß im Schnee 

herumzutollen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Aus der Schule geplaudert … 
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Die Kinder der 3. und 4. Schul-

stufe durften am 13. Februar das 

Gemeindeamt besuchen. Die 

Gemeindebediensteten, die 

Amtsleiterin und der Herr Bürger-

meister nahmen sich Zeit und 

zeigten den Kindern die Räum-

lichkeiten im Gemeindeamt. Au-

ßerdem erfuhren die Kinder 

auch, wer auf der Gemeinde 

wofür zuständig ist. 

 

 

 

 

 

Der krönende Abschluss des Be-

suches war eine Kindergemein-

deratssitzung mit Fragestunde. 

Die Kinder stellten dem Herrn Bür-

germeister Fragen, welche sie im 

Sachunterricht vorbereitet hat-

ten. Die Fragen wurden sehr ge-

nau beantwortet. Vielen Dank 

an alle in der Gemeinde, die sich 

die Zeit für die Beantwortung der 

Fragen genommen haben. 

Danke auch für die süße Stär-

kung und das Getränk. Den Kin-

dern hat der Besuch sehr gut ge-

fallen!!! 

Am Mittwoch, dem 15. Februar, 

bekamen wir Besuch von zwei 

Mitarbeiterinnen des Bezirksab-

fallverbandes. Sie führten mit 

den Kindern der 3. und 4. Stufe 

eine Umweltralley durch. Dabei 

konnten die Kinder wieder viel 

dazulernen. Die Mülltrennung 

fällt unseren Kindern jetzt leicht. 

Außerdem lernten sie auch viel in 

den Bereichen Rohstoffressour-

cen, Umweltschutz und Nach-

haltigkeit. 

Die Kinder der 1. und 2. Schul-

stufe lernten auf spielerische 

Weise, wie wertvoll die Rohstoffe 

der Erde sind. Auch der verant-

wortliche Umgang mit unserer 

Umwelt war Thema dieses Projek-

tes. 

 

  

 

Aus der Schule geplaudert…       
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Da heuer der Faschingsdienstag 

in die Semesterferien fiel, beka-

men die Kinder am letzten Schul-

tag vor den Ferien eine süße Fa-

schingsüberraschung. Vielen 

Dank dem Elternverein für die Fa-

schingskrapfen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Volksschule 

Auerbach wurde 

nun bereits zum 

4. Mal das Güte-

siegel „Meister-

singerschule“ verliehen. Dieses 

Gütesiegel bekamen heuer ins-

gesamt 4 Volksschulen im Bezirk 

raunau. Am 3. März fand um 

16.00 Uhr im Redoutensaal in Linz 

die feierliche Überreichung der 

Plakette statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vielen Dank dem Elternverein, 

der uns wieder finanziell unter-

stützt hat. Aufgrund von Spen-

den, die dem Elternverein zuge-

tragen wurden, konnten wir un-

sere Schulbücherei wieder auf-

stocken und einen Uhrenteppich 

kaufen, mit dem die Kinder spie-

lerisch die Uhrzeit erlernen. 

 

 

Ein gesegnetes  

Osterfest wünscht 

euch allen mit  

einem herzlichen 

Gruß aus der Volks-

schule 

 

Elisabeth Ries 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Aus der Schule geplaudert … 

 
 

 

      Kindergarten Jeging 

 
 

FASCHING im Kindergarten 

Aus dem Kindergartenalltag 

© Land OÖ 

@ Land OÖ 
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Da heuer der Rosenmontag und 

der Faschingsdienstag in die Se-

mesterferien fielen, feierten wir 

schon eine Woche früher. 

Dieses Kindergartenjahr haben 

wir als Jahresthema den „BAU-

ERNHOF“, deshalb machten wir 

natürlich ein tierisch, lustiges 

„BAUERNHOFFEST“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder suchten sich dafür ihr 

liebstes Bauernhoftier aus und 

gestalteten dem entsprechend 

selbstständig ihre eigene Tier-

krone. Auch ein T-Shirt auf dem 

der dazu passende Fußabdruck 

gestempelt wurde durfte natür-

lich nicht fehlen. Zu unserem 

Bauernhoflied tanzten Kuh, Hase, 

Huhn, Hund, Katze, Pferd, Schaf 

und Schwein im Kindergarten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bauer und Bäuerin waren natür-

lich auch dabei.  

Natürlich hatten wir auch an bei-

den Tagen eine leckere Fa-

schingsjause!!! 

Ein „Dankeschön“ an alle El-

tern für all die vielen Sachen 

zu unserem Buffet!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere durch lauten Gesang ge-

prägte Polonaise durch die Ge-

meinde wurde natürlich freudig 

belohnt! 

Am nächsten Tag durften die Kinder dann verkleidet in den Kindergarten kommen. 

Viele tolle Spiele durften natürlich 

auch nicht fehlen!!! 

 

Kindergarten Jeging       
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Kurz vor Weihnachten durften wir 

uns über den Besuch vom Christ-

kind freuen. Ein großes Danke-

schön geht an Familie Hasano-

vic, die uns eine große Packung 

Knete und eine Kinderkrippe 

schenkte. 😊  

 

 

FASCHING 
Unsere Faschingsfeier haben wir, 

aufgrund der Semesterferien, 

vorgezogen. Wir möchten ein 

großes Dankeschön an alle El-

tern, die unser Faschingsbuffet 

gespendet haben, aussprechen. 

 

 

 

 

 

 

 

Recht herzlich 

möchten wir 

uns bei der 

Gemeinde 

Auerbach für 

die leckeren 

Krapfen be-

danken.  

Vielen Dank! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeder Frühling trägt den Zauber eines 

Anfangs in sich! 

In diesem Sinne wünschen wir euch einen 

schönen Frühling und ein frohes Osterfest!! 

 

Liebe Grüße aus dem Kindergarten! 

 

      Kindergarten Jeging 

 
 

Aus dem Krabbelgruppenalltag 

 

 

      Krabbelgruppe 

 
 

Die Faschingszeit ist vorüber und wir bereiten uns auf 

den kommenden Frühling und die Osterzeit schön lang-

sam vor! 
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Gemeinsam konnten wir wieder 

viele schöne Stunden in der 

Spielgruppe verbringen. SINGEN, 

SPIELEN, BASTELN oder KNIEREITER 

und GESCHICHTEN sind bei uns 

jede Woche im Programm. 

Den Fasching haben wir gefeiert. 

Die Kinder und auch die Mamis 

kamen mit lustigen Kostümen 

und es gab natürlich auch Fa-

schingskrapfen. Es wurden auch 

die Geburtstage von unseren 

Kindern in der Spielgruppe gefei-

ert. 

Jetzt basteln wir schon fleißig un-

sere Nesterl für den Osterhasen, 

der sie sicher auch heuer wieder 

mit Eier und Schokolade befüllt. 

Zurzeit besuchen uns 23 Kinder in 

der Spielgruppe. Es freut uns sehr, 

dass so großes Interesse besteht. 

Wenn jemand Zeit und Lust hat 

uns in der Spielgruppe zu unter-

stützen und sich vorstellen kann 

eine Gruppe zu übernehmen, 

dann meldet euch bei Kathi Sax. 

Zum Schluss noch Fotos aus der 

Spielgruppe. 

 

 

  

 

Vereine       
 

 

wünschen euch  

Kathi & Karin 
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Fasching 
 

Wie jedes Jahr spendierte der El-

ternverein den Kindern und Leh-

rerinnen der Volksschule einen 

Faschingskrapfen. 

 

Am Faschingssonntag fand 

heuer dann endlich wieder unser 

Kinderfasching statt. Wir freuten 

uns über die vielen kleinen und 

auch großen Gäste. Schwaiger 

Paul führte mit seiner Ziehharmo-

nika den Faschingszug an. Einen 

großen Dank dafür! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle möchten wir uns 

auch für die Turnsaalbenutzung, 

die Kuchenspenden und die 

großzügigen Sachspenden für 

unser Schätzspiel und die Kin-

dertombola sehr herzlich bedan-

ken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschätzt wurde diesmal das 

gesamte Gewicht aller Volks-

schulkinder und des Personals. 

Für die Unterhaltung der Kinder 

sorgten Kathi und Karin mit tollen 

Spielen. Unterstützung bekamen 

sie von Fuchs Lea und Spermoser 

Magdalena. Auch dafür ein gro-

ßes Dankeschön! 

 

 

 

 

 

 

 

Die freiwilligen Spenden kom-

men wie jedes Jahr unserer 

Schule zugute. 

 

Auch von Pommer Fritz und FPÖ 

Fraktionsobmann Gregor Her-

mann bekamen wir eine große 

Spende für Lernspiele, Bücher 

und einen Lernteppich. Danke-

schön! 

Gratulieren möchten wir unserer 

Direktorin Elisabeth Ries zur er-

neuten Auszeichnung „Meister-

singerschule“. 

 

Jetzt wünschen wir allen einen 

schönen Frühling und ein geseg-

netes Osterfest! 

Der Vorstand mit Obfrau Karin 

Gimmelsberger 

 

 

 

 

 

Mit der Jahreshauptver-

sammlung im Jänner 2023 

änderte sich der Vorstand 

der Musikkapelle Feldkir-

chen. Die neuen Ansprech-

personen: 
 

Wir bedanken uns auch 

noch für die freundliche 

Aufnahme beim Frühjahrs-

anblasen. 
  

 

      Vereine 

 
 

1. Vereinsleitung: Claudia Pitzmann (Ansprechperson für 

musikalische Veranstaltungen, Ausrückungen,...) 
 

2. Teamleitung: Viktoria Pommer (Organisation innerhalb 

der Kapelle) 
 

3. Jugendreferentin: Maria Mitterbuchner 
 

4. Stabführer: Daniel Linecker 
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Am 20. November letzten Jahres 

fand unsere jährliche Jahres-

hauptversammlung beim Gast-

haus Mayrleitner statt. Unsere 

Ehrengästen, 2 Gästen aus dem 

Bezirksvorstand und einige Land-

jugendmitglieder verbrachten 

einen großartigen Abend mit ei-

nem Jahresrückblick. Nach den 

Grußworten der Ehrengäste 

wurde unsere alljährige Vor-

standswahl von unserem Bürger-

meister durchgeführt. Wir bedan-

ken uns noch recht herzlich bei 

Hannah Daxecker für die Arbeit 

im Vorstand in den letzten Jah-

ren und begrüßen Sebastian 

Feldbacher bei uns neu im Vor-

stand! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuer Vorstand:  

Leiterin:  Anna Bichler 

Leiter:  Thomas Feldbacher 

Leiterin Stv.:  Christine Thaler 

Leiter Stv.:  Julian Haberl 

Schriftführerin:  Jasmin Seidl  

Schriftführer Stv.:  Alija Schrems 

Kassier:  Tobias Haberl 

Kassier Stv.: Sebastian Feldbacher 

Fähnrich:  Florian Buchner 

Fähnrich Stv:  Tobias Netzthaler 

Sportreferent: Christoph Pommer 

 

 

 

 

4.12.2022: Nikolaussackerl und 

Ruten binden 

Wie jedes Jahr vor unserer Niko-

lausaktion machen wir uns an 

das Ruten und Sackerl binden. 

Dieses Jahr wurden 110 Nikolaus-

sackerl von den Landjugendmä-

dels mit Erdnüssen, Mandarinen 

und Süßigkeiten befüllt, um den 

Kindern beim Nikolausbesuch 

eine Freude zu bereiten. 

05 & 06.12.2022: Nikolausak-

tion 

Nach der Corona Pandemie 

freut es uns wieder umso mehr 

unserem alljährlichen Brauch 

nachzugehen. Es freut uns sehr, 

den Kindern der Gemeinde Au-

erbach wieder eine Freude be-

reiten zu dürfen und die Tradition 

aufrecht zu halten. 

Danke für die freundliche Auf-

nahme und für die tollen 

Zeichnungen & Geschenke 

der Kinder! 

 

 

Vereine       
 

 

 

20.11.2022: Jahreshauptversammlung 
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Im Dezember gestalteten wir 

eine Heilige 

Messe in 

der Pfarrkir-

che. Mit un-

serem eifri-

gen Landju-

gendchor 

hoffen wir 

darauf wei-

terhin Got-

tesdienste musikalisch begleiten 

zu können. Zuvor verbrachten wir 

noch einen gemütlichen Nach-

mittag am Adventmarkt in Hö-

ring. 

 

Zu Beginn des neuen Jahres 

fand auch wieder der erste 

Landjugendball in Uttendorf 

statt. Mit zahlreichen Mitglie-

dern der Landjugend rückten 

wir aus und verbrachten einen 

lustigen Abend in Uttendorf.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14.01.2023: Top-Secret Ball: 

Am 14. Jänner fand der Landju-

gend-Maskenball in Aspach 

statt. Als Zwerge verkleidet ging 

es los. Mit toller Musik von der 

Band „Mountain-Crew“ war ein 

gelungener Abend vorprogram-

miert. 

 

25. & 26.2.2023: Wochenend-

seminar 

Die Seminar- und Workshop-Zeit 

beginnt: Zu Beginn fand am 25. 

und 26. Februar das jährliche 

Wochenendseminar statt und es 

nahmen wieder 2 Mitglieder aus 

unserem Vorstand daran teil. Auf 

ging‘s nach Mettmach zum 

Gasthaus Kobleder. Es gab wie-

der einen Workshop „Teamkom-

munikation“ und danach wur-

den einige spielerische Aufga-

ben, sowie Wettbewerbe bewäl-

tigt. Am Sonntag wurde vom 

Landesvorstand noch eine kurze 

Präsentation mit Vorschau auf 

das nächste Jahr vorgestellt. 

10.12.2022: Landjugendmesse & Adventmarkt 

05.01.2023: Landjugendball Uttendorf 

 

      Vereine 

 
 



 

28 

 

27.01.2023: Weihnachtsfeier:  

Wie jedes Jahr fand unsere Weih-

nachtsfeier im Jänner statt.  

Mit lustigen Gesellschaftsspielen 

und einem Fotorückblick konn-

ten wir einen gelungenen Abend 

bei Speis und Trank im Gasthaus 

Mayrleitner ausklingen lassen.  

 

 

 

 

Am 09.01.2023 fand der Ab-

schluss von unserem sportlichen 

„Radljahr“ statt. Begonnen ha-

ben wir am 20.04.2022. Fast je-

den Mittwoch bis 19.10.2022 

drehten wir unsere Runden und 

radelten dabei über 500 km. 

Beim gemütlichen Beisammen-

sein und „ana guadn Jausn“ lie-

ßen wir das sportliche Jahr 2022 

im GH. Mayrleitner ausklingen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18.02.2023: Faschingsball 

Feldkirchen 

Am 18. Februar war dieses Jahr 

der Faschingsball der Feuerwehr 

Feldkirchen. Gemeinsam mit 

dem Theater Verein und mit der 

freiwilligen Feuerwehr verkleide-

ten wir uns als das „Gallische 

Dorf“ und plat-

zierten den 2. 

Platz bei der 

Gruppenplat-

zierung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Stammtisch trafen wir uns 

am 20. Jänner auch im GH.  

Mayrleitner. 39 Mitglieder kamen 

und lauschten unserer Obfrau, 

die uns über die kommenden Ak-

tivitäten und Termine informierte. 

 

 

 

 

 

  

 

 

Vereine       
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auch die Ehrengäste BO Johann Schweiberer und Bgm. Dipl.-Ing. Josef 

Seidl begrüßen. Nach dem Totengedenken gab die Kassierin Elfriede 

Vitzthum einen Überblick über die Finanzgebarung des vergangenen 

Jahres. Sie wurde einstimmig entlastet. Anschließend berichtete die 

Schriftführerin Theresia Grill über die Aktivitäten des letzten Vereinsjah-

res. Danach nahmen BO Johann Schweiberer, Dipl.-Ing. Josef Seidl 

und Obfrau Stefanie Wimmer die Ehrungen langjähriger Mitglieder vor. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft bekamen Pommer Franz, Moser Gottfried, 

Hagenauer Walter und Winter Josefa eine Ehrenurkunde und ein klei-

nes Präsent. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 26.01.2023 wanderten 16 Mit-

glieder bei mystischem Wetter 

eine Wimpassing – Höring Tour. 

 

Am 17.2.23: Stammtisch mit  

Kegeln in Weikertsham 
 

GEWONNWN HABEN: 
 

Damen:  

1. Netzthaler Marianne (144 Kegeln) 

2. Schwarz Hilde (139 Kegeln) 

3. Schreierer Josefa (134 Kegeln) 

Herren:  

1. Eicher Josef (393 Kegeln),  

2. Vitzthum Hubert (357 Kegeln), 

3. Hochradl Karl (335 Kegeln) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18 Mitglieder wanderten bei 

Frühlingstemperaturen am 

23.2.23 die Siegertshaft-Kirch-

berg Runde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Obfrau 

konnte zur Jah-

reshauptver-

sammlung, am 

06.03.2023 im 

GH Stockinger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Seniorenbund 

gratuliert von Herzen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Palmsonntag 

 

      Vereine 

 
 

 

 

 

 

 

 

Jahresversammlung  

Ein schönes Osterfest wünscht euch  

der gesamte Vorstand mit  

Obfrau Stefanie Wimmer 

Thaler Christine zum 90er 

Pommer Elfriede zum 80er 
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Geburtstage: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir unterstützen die Familie von 

Schreierer Roland mit einer 

Spende in Höhe von 1.000 € für 

die Therapien ihrer an Leukämie 

erkrankten Tochter Maria. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Die Fam. Josef Linecker und Karin 

Buchwinkler unterstützen wir 

ebenfalls mit einer Spende von 

1.000 € für die Therapien ihrer 

Töchter Sarah und Laura. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine: 

1. April  Osterbasar  

der Goldhaubengruppe Han-

denberg  

13. April  Jahreshauptver-

sammlung mit Eierpecken  

um 19 Uhr beim Wirt z´Höring 

22. April Trachtenraritäten-

markt  

der Goldhaubengruppe Fried-

burg-Lengau  

Bei Interesse bitte bei Ingrid Hu-

ber melden. (067761153940 ) 

6. Mai  Bezirks-Maiandacht  

der Goldhaubengruppe Polling 

2. Sept.  Tagesausflug  

 

 

 

 

 

 

  

Noch einmal herzlichen Glückwunsch und viel Gesundheit für die nächsten Jahre! 

 

 

Vereine       
 

 

Pommer Elfriede feierte am 1. März 

ihren 80. Geburtstag. 

Thaler Christine feierte am 17. Feb-

ruar ihren 90. Geburtstag. 

Vitzthum Katharina feierte am  

20. Januar ihren 80. Geburtstag. 

 

Ein frohes Osterfest wünscht euch eure  

Obfrau Ingrid Huber mit Vorstand 
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Gesundheitsförderliche Aspekte 
 

• Kreativität kann helfen, Dinge, für die man keine Worte findet, auszudrücken. So ist Kreativität eine 

Art der Kommunikation und ein Ventil für angestaute oder unbegreifliche Emotionen. Es bietet 

somit Entlastung und man kann Konflikte und Probleme besser verarbeiten. 

• Durch kreatives Schaffen kommt man zu Lösungswegen, weil eingefahrene Denkmuster unterbro-

chen werden. 

• Das fertige Resultat und damit einhergehendes Gefühl „Ich habe etwas erschaffen“ belohnt uns 

mit Glücksgefühlen. Die Begeisterung und Freude wirken lange nach, man gewinnt Selbstver-

trauen. 

• Es wirkt entspannend und ist Erholung pur für unseren Körper! Man ist ausgeglichener, Gefühle von 

Ärger oder Angst können verarbeitet werden. 

• Der Zustand des Flow („im Fluss sein“) wird gefördert: man ist hoch konzentriert bei einer Sache 

und blendet andere Dinge (z.B. Sorgen) aus. Die Zeit vergeht unmerklich. Der Flow-Zustand führt 

zu einer Balance zwischen Anspannung und Entspannung. Tätigkeiten sollen daher nicht zu an-

spruchsvoll sein, aber auch nicht zu einfach. Musizieren eignet sich dafür perfekt. 

 

      Vereine 

 
 

Kreativität und Kunst als Stressbewältigung 
 

Kreatives Tun führt zu Entspannung und bietet eine gute Ablenkung 

von Alltagssorgen. Künstlerisches Schaffen kann helfen, Gefühle 

auszudrücken und langfristig das Wohlbefinden steigern. 

• Malen, zeichnen, kritzeln: Z.B. das Ausmalen von Mandalas wirkt meditativ. 

• Musik (aktiv und passiv) und singen: Beim Singen und Musikhören sinkt die 

Konzentration des Stresshormons Cortisol. Besonders das Singen im Chor 

wirkt sich positiv aus. 

• Gestalterisch tätig sein: Ob im Garten, beim Kochen, Backen, beim Werken 

oder Schnitzen, Häkeln oder Nähen – die Ideen im Alltag sind endlos 

Beispiele für kreative Hobbies 
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Dorfentwicklungsverein 

Neues Leitungsteam 

Die Generalversammlung am  

12. Jänner 2023 war recht gut be-

sucht. Erfreulich, dass sich auch 

Jüngere sich für die Arbeit des 

Vereines interessierten. Somit 

konnte die Vereinsführung auch 

mit neuen, jungen Mitgliedern 

besetzt werden: 

Obmann:  Josef Schwarz 

Stellvertreter:  Markus Wimmer 

Schriftführerin:  Anna Bichler 

Stellvertreter:  Josef Schwarz 

Kassier:  Julian Haberl 

Stellvertreterin:  Marion Willeke 
 

WIR arbeiten gerne 
für unser liebenswertes  

Auerbach 
Sepp Schwarz, Obmann 

 

Und so wollen wir  

jährlich zweimal die 

Auerbacher Zukunfts-Werkstatt 

veranstalten. 

 

 

 

 
STOCKSPORT 

 

Training 

Montag: Mixed 19.30 – 21.30 

Mittwoch: H/S 14.00 – 16.30 

Samstag: H/S 14.00 – 16.30 
 

Meisterschaften 

23. April MIXED OL Mühlheim 

10. Juni SEN Reg Mühlheim 

24. Juli HE Region Mühlheim 
 

Turniere So 2023 

01. Apr. Mixed Haigermoos 

15. Apr. Herren Feldkirchen 

12. Mai Herren Kirchberg 

13. Mai Herren Lochen 
 

Bitte vormerken:  

Wanderpokal der 

Auerbacher Vereine 

Damen: 20. Juli 2023 

Herren: 23. Juli 2023 

 

Liebenswertes  Auerbach 

In der Dezember-Ausgabe 

wurde der beliebte Eisplatz Au-

erbach wieder angekündigt. 

Leider ließ das Winterwetter 

auch heuer wieder keinen Eis-

betrieb zu. 
 

BITTE  VORMERKEN: 

29. Mai,  Pfingstmontag: 

Gemeinde-Wandertag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

STOCKSCHIESSEN 

für Kinder/Jugendliche 

Volksschüler 

Dienstag 

11.30 - 12.30 

Ältere Schüler 

Freitag 

15.45 - 16.45 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Auerbach 2030 

Zum Jahreswechsel waren ca. 

812 Personen mit Hauptwohn-

sitz in Auerbach gemeldet und 

78 mit Nebenwohnsitz. 

All jenen, die in letzter Zeit in Au-

erbach zugezogen sind, ent-

bieten wir ein herzliches „Will-

kommen in Auerbach“. 

Die Willkommen-Besuche 

werden demnächst wieder ge-

startet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

USV AUERBACH 
freut sich über neue 

Stocksportler:innen 
 

 

 

 

 

 
Komm, probieren kostet nix!  

Genug Material vorhanden! 
 

Jetzt werden die Abende wieder 

länger, die Halle wird wärmer. 
 

Schnuppern möglich 

jeden Montag ab 19.30 

oder Termin vereinbaren 

unter 0664 2836 780. 
  

 

 

 

Vereine       
 

 

 Dorfentwicklungsverein         Liebenswertes  Auerbach 
 

 EINLADUNG  

     an „Jung & Alt & Neu in Auerbach“   zur 

 1. AUERBACHER ZUKUNFTS-WERKSTATT 
      Donnerstag, 4. Mai 2023, um 19.30 Uhr 

      beim Wirt z´Höring 

       Wir wollen Ideen sammeln und entwickeln  

       für ein zukünftiges   l(i)ebenswertes Auerbach. 

USV AUERBACH 

Jahresversammlung 

am Freitag, 24. März 

beim Wirt z´Höring 

Einladungen 

mit genauer Tagesordnung 

kommen zeitgerecht! 
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Bitte helfen wir alle zusammen, damit unser AUERBACHER DORFMARKT sich auch im  

Jahre 2023 gut weiterentwickeln kann!                              Der Markt lebt von den Besuchern!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Vereine 

 
 

    AUERBACHER 

  DORFMARKT 

GUTSCHEINE 

  ► kaufen         

► verschenken 

  ► Freude bereiten 

 

   
 

N 

E 

U 
 

Liebe Auerbacher  

Gemeindebürger/innen! 

Der Auerbacher Dorfmarkt 

wird 2 x im Monat abgehalten 

- an jedem 1. und 3. Samstag. 

Unsere Informations-Schiene 

für die Dorfmarktbesucher:  

 

 

Diese Handyinformation wird 

für jeden Markttag aktualisiert 

und über WhatsApp und Email 

gesendet. 

Mittagessen, Saisonales und 

die nächsten Markttermine. 

Bitte Teilen und Weiterleiten! 

In den OÖ-Nachrichten - Don-

nerstag - Braunauer Warte - 

Beilage2 – Aus den Gemein-

den – gibt´s jede Woche auch 

eine Dorfmarkt-Info. 

 

N E U 

 

Auerbacher Dorfmarkt gefördert von 

 



 

34 

 

 
 

Auf der Ökopirsch 
Insbesondere in den letzten Wo-

chen reichte ein Blick aus dem 

Fenster, um das Ausmaß der 

Wetter-Dramatik zu erkennen: So 

wenig Schnee wie in den heuri-

gen Weihnachtsferien hat es seit 

1961 in Österreich noch nie ge-

geben. Durchschnittlich waren 

nur 35 Prozent der Fläche Öster-

reichs mit Schnee bedeckt, bi-

lanziert die Abteilung Klima-Fol-

gen-Forschung der GeoSphere 

Austria. Der Grund ist laut Exper-

ten eine Kombination aus natürli-

cher Schwankung und langfristi-

ger Klimaerwärmung. 
 

Über 3,3 Milliarden Menschen le-

ben heute weltweit an Orten, die 

durch die Klimakrise stark be-

droht sind. Und leiden – gleich-

sam mit der Natur – unter den 

Auswirkungen der immer weiter 

steigenden Temperaturen. Die 

biologische Vielfalt und die Leis-

tungen von Ökosystemen wie 

Nahrung oder sauberes Wasser 

sind aber für das Überleben der 

Menschheit essenziell.  
 

Umso wichtiger ist daher die Rolle 

der Jägerinnen und Jäger als Hü-

ter der Biodiversität. Denn eines 

ist klar: Klimaschutz geht nicht 

ohne Naturschutz. 

 

 

 

 

 

 

Intakte Ökosysteme können CO2 

– Hauptursache der menschen-

gemachten Klimakrise – spei-

chern. Zusätzlich dienen sie als 

„Natur-Klimaanlage“ in einer im-

mer heißeren Welt. Aber defacto 

werden intakte Ökosysteme im-

mer weniger. Bis zum nächsten 

Jahr werden schätzungsweise 

276 Millionen Menschen deshalb 

international auf humanitäre Un-

terstützung angewiesen sein. 
 

Und der Zustand der Pflanzen- 

und Tierwelt hat sich in der jünge-

ren Vergangenheit stark ver-

schlechtert. Denn verseuchte 

Gewässer, gerodete Wälder o-

der die stetige Verbauung von 

Natur drängen viele Tier- und 

Pflanzenarten immer weiter zu-

rück. 
 

Doch das Bewusstsein alleine 

reicht nicht – es braucht Taten. Es 

braucht Menschen, die die Basis 

für eine optimale Nutzung des 

Waldes für Pflanzen, Mensch und 

Tier schaffen. Und hier kommen 

Oberösterreichs Jägerinnen und 

Jäger ins Spiel.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Denn die Frauen und Männer in 

Lodengrün sorgen entscheidend 

dafür, dass etwa eine Verjün-

gung der Wälder möglich ist. „In 

einer noch nie dagewesenen Kri-

sensituation wie der Klimakrise 

braucht der Wald die Unterstüt-

zung durch die Jagd noch stär-

ker als früher“, ist Oberösterreichs 

Landesjägermeister Herbert Sieg-

hartsleitner überzeugt. Den hei-

mischen Jägerinnen und Jägern 

sei es ein Anliegen, die Natur 

stark zu machen.  

 

Sieghartsleitner: „Damit sie uns 

gegen die Klimakrise hilft. Wir sor-

gen mit unserer Arbeit für eine 

Ausgewogenheit in der Natur. 

Und schaffen so die Grundlage 

für einen gesunden Lebens-

raum.“ So würde ohne Jäger ge-

rade der Schalenwildbestand 

stark steigen – zum klaren Nach-

teil empfindlicher Baumarten. 

Sieghartsleitner „Ohne Zweifel 

müssen alle mithelfen, dass ein 

artenreicher Mischwald aufkom-

men kann. Die Jägerinnen und 

Jäger tragen ihren Anteil dazu 

bei.“ 

 

  

© Ch. Böck 

 

Vereine       
 

 

Das Caritas-Lerncafé in Mattighofen sucht dringend Freiwillige, die Geduld und 

Freude an der Arbeit mit Kindern haben. Die Freiwilligen unterstützen ein bis 

drei Mal pro Woche die Kinder bei den Hausübungen und helfen u.a. spiele-

risch, Deutsch zu lernen. Eine pädagogische Ausbildung ist dazu nicht nötig.  

Interessierte können sich bei Lerncafé-Leiterin Christine Wagner unter  

0676 / 8776 2372 oder christine.wagner@caritas-ooe.at melden. 
© Caritas OÖ 

mailto:christine.wagner@caritas-ooe.at
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Laternenwanderung 

Am 15. Dezember feierten wir in 

Höring unsere Rorate-Messe die 

von den Volksschulkindern ge-

staltet wurde.  

 

 

Kindermette 

Die Christmette wurde wieder 

von vielen besucht. Bedanken 

möchten wir uns bei Holzinger 

Daniela, Huber Julia, Sax Mar-

tina, Gimmelsberger Karin und 

natürlich bei unseren Volksschul-

kindern für die schöne Gestal-

tung der Kindermette.  

Bedanken möchten wir uns auch 

bei Elisabeth Ries. Sie hat die Lie-

der und das Hirtenspiel in der 

Schule mit den Kindern einstu-

diert.  

Das Hirtenspiel und die musikali-

sche Gestaltung begeisterten 

die Besucher und stimmten sie 

auf den Heiligen Abend ein.  

Sternsinger Aktion  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 4. Jänner machten sich 3 

Sternsinger Gruppen auf den 

Weg, um für bedürftige Men-

schen zu sammeln. Begleitperso-

nen waren dieses Jahr: Reiter 

Günther, Thaler Christine, und 

Meßner Carina Die Verköstigung 

und Bewirtung übernahmen: Sax 

Kathi, Reiter Gerlinde und Hage-

nauer Elfi.  

DANKE für die vielen Spenden 

und die freundliche Aufnahme 

und an alle die sich an dieser Ak-

tion beteiligt haben.  

Glockensegnung 
Am 14. Jänner 

wurde die 

neue Glocke 

für das Heilige 

Kammerl ge-

weiht. 

 

Verleihung der  

Severin Medaille 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Medaille ist ein Zeichen des 

Dankes und der Anerkennung für 

langjähriges ehrenamtliches und 

hauptamtliches Engagement in 

den Pfarren und über die Pfarr-

grenze hinaus.  

Walter und Mathilde Hagenauer 

wurde diese Medaille am 24. 

Jänner von Diözesanbischof 

Manfred Scheuer in Linz über-

reicht.  

Familiengottesdienst  
Am 5. Februar fand unser zweiter 

Familiengottesdienst statt.  

Dieses Mal wurde das Thema 

Maria Lichtmesse aufgegriffen.  

Gestaltet wurde der Familiengot-

tesdienst wieder von unseren 

Volksschulkindern.  

 

 

 

 

 

Die Kinder bastelten Kerzen und 

studierten auch ein kleines Stück 

passend zum Thema ein.  

 

 

 

 

 

 

 

      Pfarre Auerbach 
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Bedanken möchten wir uns bei 

Elisabeth Bachleitner, Holzinger 

Daniela, Huber Julia, Sax Martina 

und natürlich bei unseren Volks-

schulkindern für die feierliche 

Gestaltung der Messe.  

Am Ende des Gottesdienstes 

durften sich alle Kinder Ausmal-

bilder mit nach Hause nehmen.  

Diesen Tag nahmen wir auch 

zum Anlass unseren ausgeschie-

denen Ministranten Schwarz Do-

minik, Walchetseder Tobias, 

Wimmer David und Ebner Ben 

ein kleines Geschenk zu überrei-

chen als Dankeschön für den Mi-

nistrantendienst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorankündigung 
Am Karfreitag gehen unsere Mi-

nistranten mit ihren Ratschen 

wieder von Haus zu Haus und 

überbringen den Ostergruß. 

 

Wir wünschen euch 

allen ein gesegnetes 

Osterfest! 

 
 

 

Hinweis: Zur Feier der Karwoche 

und Ostern gibt es noch eine Ein-

ladung und Information per Post-

wurf. 

●  PALMSONNTAG (2.4.)-       

    Prozession ( 8.30) vom 

    Feuerwehrparkplatz weg. 

●  Gründonnerstag-Liturgie 

    um 18.00 in der Pfarrkirche 

●  KARFREITAG (7.4.)    

   Vormittag überbringen die  

   Ministranten der Pfarre mit den      

   Karfreitag-Ratschen  die Oster-    

   grüße.  

 
    Um freundliche Aufnahme 

    und eine Spende wird     

    gebeten. 

●  KARFREITAGs-Liturgie   

    heuer um 15.00 in Kirchberg 

●  Nach der OSTERNACHTs-  

   Feier (18:00) und nach der    

   OSTERSONNTAGs-Messe    

   werden nach christlichem      

   Brauch die  

   mitgebrachten 

   Speisen  

   (Eier, Brot,  

   Fleisch, Salz)  

   geweiht und  

   am Ostersonntag  

   vor dem Mittagessen 

   im Familienkreis verzehrt. 

● OSTERMONTAG-MESSE 

   um 8.30 in Höring 

 

 

 

April: 

So, 02.04.   8.15 
       8.30  Palm 

Aufstellung 
sonntagMesse 

Do, 06.04. 18.00 Gründonners-

tag- Messe 

Fr, 07.04.  15.00 
              Liturgie 

Karfreitag 
in Kirchberg 

Sa, 08.04. 18.00 Osternacht + 
Speisenweihe 

So, 09.04.    8.30 Ostersonntag+ 
Speisenweihe 

Mo, 10.04.   8.30 Ostermontag 
in Höring 

So, 16.04.    8.30 So-Messe 

Sa, 22.04. 19.30 VA-Messe 

Fr, 28.04.  19.30 Floriani-Messe 
FF Auerbach 

So, 30.04.   8.30 So-Messe 

Mai: 
Mo,01.05. 
         
         5.30 
        7.30 

Fuß-Wallfahrt nach 
Maria Schmolln 
ab Schalchen 
Messe in MSchmolln 

Sa, 06.05. 19.30 VA-Messe 

So, 14.05. 10.00 Erstkommu-
nion in Auer-
bach 

Do, 26.05.    8.30 Christi Him-
melfahrt 

Sa, 20.05. 19.30 VA-Messe 

Fr, 26.05.  14.00 Seniorenbund 
Maiandacht 

So, 28.05.    8.30 Pfingst-So 

Mo, 29.05.   8.30 Pfingst-Mo 

Juni: 
Sa, 03.06. 19.30 VA-Messe 

Do, 08.06.   8.00 Fronleichnam 

So, 11.06.   8.30 So-Messe 

Sa, 17.06. 19.30 VA-Messe 

So, 25.06.   8.30 So-Messe 
 

Wir laden zum Besuch der Gottes-

dienste herzlich ein.                                

Kurzfristige Änderungen der Wochen-

verkündigung bleiben vorbehalten.  

 
                  Die Pfarre Auerbach 

 

 

 

Pfarre Auerbach       
 

 Gottesdienste 

April bis Juni 2023 

an Sa/So- und Feiertagen, 

dazu noch Messe jeden Donnerstag um 8:00 
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      Stellenangebote 

 
 

 

      Auerbacher Betrieb stellt sich vor … 
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Für unser Maschinenbau-Team 

am Erdgasspeicher 7Fields in 

5224 Auerbach suchen wir ab so-

fort eine*n 
 

Maschinenbautechniker*in 
 

Ihre Kompetenzen: 

• Abgeschlossene technische 

Ausbildung mit Schwerpunkt 

Maschinenbau/KFZ-Technik 

(Lehre mit Bereitschaft zur Werk-

meisterprüfung) 

• Mehrjährige Berufspraxis im In-

dustrieanlagenbau oder ver-

wandten Beruf 

• Kenntnisse in Wartung/Instand-

haltung/Planung von Prozess-

anlagen wünschenswert 

• Eignung zum Rufbereitschafts-

dienst 

• Hohe Eigenverantwortung, Ein-

satzfreude und Teamfähigkeit 

• Sehr gute Kommunkationsfä-

higkeit sowie gute Deutsch- u. 

Englischkenntnisse 

 

Die gesamte Stellenausschrei-

bung finden Sie unter  

www.auerbach.ooe.gv.at >> 

Aktuelles >> Amtstafel >> Stellen-

ausschreibungen oder auf  

www.karriere.rag-austria.at 

 

 

 

Ausbildung mit Zukunft 
 

Lehrberuf Steuerassistenz 
 

Derzeit sind österreichweit 70 

Lehrstellen für den Lehrberuf 

Steuerassistenz im Finanzamt Ös-

terreich ausgeschrieben. Auch 

an allen Standorten im Bundes-

land Oberösterreich werden 

Lehrlinge aufgenommen. 

Mehr zum Lehrberuf Steuerassis-

tenz findest du unter: 

https://www.bmf.gv.at/ministe-

rium/jobs/ihr-einstieg-als/lehrbe-

ruf-steuerassistent-in0.html  

Für unser Elektrotechnik-Team 

am Erdgasspeicher 7Fields in 

5224 Auerbach suchen wir ab so-

fort eine*n 
 

EMSR Techniker*in 
 

Ihre Kompetenzen: 

• Abgeschlossene elektrotechni-

sche Ausbildung (Lehre mit Be-

reitschaft zur Werkmeisteraus-

bildung) 

• Kenntnisse der EMSR- und Auto-

matisierungstechnik 

• Erfahrung im Umgang mit MS-

Office, SPS (Siemens S7) 

• Systematische und analytische 

Arbeitsweise mit hoher Prob-

lemlösungskompetenz 

• Eignung zum Rufbereitschafts-

dienst 

• Hohe Eigenverantwortung, Ein-

satzfreude und Teamfähigkeit 

• Sehr gute Kommunkationsfä-

higkeit sowie gute Deutsch- u. 

Englischkenntnisse 

 
 

Die gesamte Stellenausschrei-

bung finden Sie unter  

www.auerbach.ooe.gv.at >> 

Aktuelles >> Amtstafel >> Stellen-

ausschreibungen oder auf 

www.karriere.rag-austria.at 

 

 

 

 

 

 

 
Sie können bei uns auch die Lehr-

ausbildungsvariante „Lehre mit 

Matura“ absolvieren.  

Die gesamte Stellenausschrei-

bung finden Sie unter 

https://www.auer-

bach.ooe.gv.at/Lehrberuf_Steu-

erassistenz 
 

Nähere Informationen 

zum Bewerbungspro-

zess finden Sie unter: 

https://www.bmf.gv.at/

ministerium/jobs/be-

werbung.html 

 
 

 

 
 

Das erwartet Sie 
• Ein abwechslungsreiches Auf-

gabengebiet in einem innova-

tiven und modernen Arbeitsum-

feld 

• Eine umfangreiche Einarbei-

tung in einem erfahrenen Team 

• Zahlreiche Benefits: Unterneh-

mensbonus, Pensionskasse, Es-

senzuschuss, Kultur-, Sport- und 

Gesundheitsangebote sowie 

Schulungs- und Weiterbildungs-

möglichkeiten 

• Für diese Vollzeit-Tätigkeit bie-

ten wir ein kollektivvertragliches 

Jahresbruttogehalt ab 43.000,- 

EUR mit der Bereitschaft zur 

marktkonformen Überzahlung, 

je nach Qualifikation und Erfah-

rung 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Kontakt: 

BEV- Vermessungsamt,  

Weidenweg 5, 5280 Braunau a. I. 

Tel: +43 7722 63580      

Mail: braunau@bev.gv.at 
 

 

Stellenangebote       
 

 

Wir freuen uns auf Ihre aussage-

kräftigen Bewerbungsunterla-

gen (Anschreiben, Lebenslauf, 

Zeugnisse) via Online-Bewer-

bung im RAG Jobportal unter 

www.karriere.rag-austria.at! 

Interessiert?  

Dann melde dich 

bei uns, um mehr 

zu erfahren! 

http://www.auerbach.ooe.gv.at/
http://www.karriere.rag-austria.at/
https://www.bmf.gv.at/ministerium/jobs/ihr-einstieg-als/lehrberuf-steuerassistent-in0.html
https://www.bmf.gv.at/ministerium/jobs/ihr-einstieg-als/lehrberuf-steuerassistent-in0.html
https://www.bmf.gv.at/ministerium/jobs/ihr-einstieg-als/lehrberuf-steuerassistent-in0.html
http://www.auerbach.ooe.gv.at/
http://www.karriere.rag-austria.at/
https://www.auerbach.ooe.gv.at/Lehrberuf_Steuerassistenz
https://www.auerbach.ooe.gv.at/Lehrberuf_Steuerassistenz
https://www.auerbach.ooe.gv.at/Lehrberuf_Steuerassistenz
https://www.bmf.gv.at/ministerium/jobs/bewerbung.html
https://www.bmf.gv.at/ministerium/jobs/bewerbung.html
https://www.bmf.gv.at/ministerium/jobs/bewerbung.html
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      Bezahlte Anzeige 
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Bezahlte Anzeige       
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      Bezahlte Anzeige 
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Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

Wandern 

Die Natur bietet vielfältige Erlebnisse, Erholung und Abenteuer. Nicht beachtete Gefahrenquellen führen 

jedoch immer wieder zu schweren Unfällen. Jährlich sterben zahlreiche Österreicher in den heimischen Ber-

gen, die Ursache sind oft eine schlechte Ausrüstung und Selbstüberschätzung. 
 

Gut vorbereiten: 
• Wanderungen mit Rücksicht auf Kondition, Gelände, Zeitauf-

wand und Erfahrung der Teilnehmer planen 

• Alpingerechte Ausrüstung – entsprechendes Schuhwerk, Wetter-

schutz, Erste-Hilfe-Box“ 

• Unbedingt auf markiertem Wanderweg bleiben und möglichst 

nicht alleine auf Tour gehen 

• Ausreichend Flüssigkeit mitnehmen und rechtzeitig Pausen ein-

planen. Die Verpflegung sollte leicht verdaulich und reich an 

wertvollen Nährstoffen sein 

• Kein blindes Vertrauen in Geländer, Verankerungen und Absi-

cherungen 
 

Im Notfall – Handy am Berg: 
• Das Handy ersetzt nicht die gründliche Vorbereitung für eine 

Bergtour 

• Achten Sie darauf, dass der Akku Ihres Handys voll aufgeladenen 

ist und tragen Sie Ihr Handy bei Kälte am Körper 

• Bei intaktem Akku kann das Handy auch als Notlicht oder für 

Lichtsignale genutzt werden 

• Schlechte Witterungsverhältnisse sowie Täler und Schluchten be-

einflussen den Empfang 

• Prüfen Sie Ihre Kenntnisse der Notrufnummern 

• Notruf 140 (für alpine Notfälle österreichweit): Wird der alpine 

Notruf ausgelöst, schickt die Einsatzzentrale die geeigneten Ret-

tungskräfte der Bergrettung los 

• Euronotruf 112 (in allen EU-Mitgliedsstaaten gebührenfrei an-

wendbar) 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Der Zivilschutzbeauftragte informiert …       
 

 

Alpines Notsignal: Sechsmal innerhalb einer Minute ein Zeichen durch  

Heben eines sichtbaren Gegenstandes, rufen, pfeifen, etc. geben.  

Danach das Zeichen wiederholen. Die Antwort der Retter erfolgt als  

Zeichen dreimal innerhalb einer Minute. 
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      Der BAV informiert … 
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Dienstag 11.04.  Biotonne   

Samstag 15.04. 09:00 Uhr Hui statt Pfui - Flurreinigung GDE Treffpunkt: Bauhof 

Mo. – Mo. 17.-24.04.  Volksbegehren GDE Gemeindeamt 

Dienstag 18.04.  Altpapier   

Dienstag 18.04. 14:00 Uhr Stammtisch SB GH Mayrleitner 

Donnerstag 20.04.  Kunststoff   

Montag 24.04.  Biotonne   

Montag 24.04. 08:00 Uhr Bausachverständiger GDE Gemeindeamt 

Montag 24.04. 19:30 Uhr Blumenschmuck GDE Wirt z´Höring 

Dienstag 25.04.  Müllabfuhr   

Donnerstag 27.04.  Wandern SB  

Freitag 28.04. 19:30 Uhr Florianifeier FF  

Dienstag 02.05.  Landesradtag SB Naarn 

Donnerstag 04.05. 19:30 Uhr Zukunfts-Werkstatt DOSTE Wirt z´Höring 

Montag 08.05.  Biotonne   

Sonntag 14.05. 10:00 Uhr Erstkommunion PF Pfarrkirche Auerbach 

Mittwoch 17.05.  Kunststoff   

Freitag 19.05.  Wandern SB  

Montag 22.05.  Biotonne   

Dienstag 23.05.  Müllabfuhr   

Mittwoch 24.05. 17:00 Uhr Aufbauen für Maiandacht SB Stockhalle 

Freitag 26.05. 14:00 Uhr Maiandacht SB Pfarrkirche/Stockhalle 

Montag 29.05. 13:00 Uhr Gemeindewandertag GDE Siehe Einladung 

Dienstag 30.05.  Altpapier   

Montag 05.06.  Biotonne   

Dienstag 06.06. 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung GR Gemeindeamt 

Montag 12.06. 08:00 Uhr Bausachverständiger GDE Gemeindeamt 

Donnerstag 15.06.  Kunststoff   

Donnerstag 15.06. 14:00 Uhr Stammtisch SB Wirt z´Höring 

Montag 19.06.  Biotonne   

Mo. – Do. 19.-22.06.  4-Tagesfahrt SB Steiermark 

Dienstag 20.06.  Müllabfuhr   

Samstag 24.06.  Abschnittsbewerb FF FF Gelände 

Donnerstag 29.06.  Wandern SB  
 

 

 

 

 

 

 

 

BB = Bauernbund, DOSTE = Dorfentwicklungsverein, EV = Elternverein, FF = Freiwillige Feuerwehr, GDE = Gemeinde, GesGde = Gesunde Gemeinde,  

GH = Goldhauben, IV = Imker, KB = Kameradschaftsbund, LJ = Landjugend, OB = Ortsbauernschaft, PF = Pfarre, RH = Rhythmuschor, RK = Rotes Kreuz,  

SB = Seniorenbund, SH = Brandschaden-Selbsthilfeverein, SPG = Spielgruppe, TH = Theatergruppe, USV = Stockschützenverein, MSC = MSC Lochen 
 
 

ANNAHMESCHLUSS FÜR DIE 

NÄCHSTE AUSGABE: 

Alle Vereine und sonstige Interessenten werden ersucht, ihre Beiträge bis  

Montag, 5. Juni 2023 – 12 Uhr beim Gemeindeamt abzugeben oder zu mailen 

 
Verpassen Sie keine Veranstaltung mehr! Melden Sie sich jetzt beim Veranstaltungsnewsletter der 

Gemeinde Auerbach unter www.auerbach.ooe.gv.at an 
 

Dorfmarkt mit Steckerlfisch: 

Samstag, 08.04. / 06.05. / 03.06. 

Dorfmarkt mit Thai-Spezialitäten: 

Samstag, 22.04. / 20.05. / 17.06. 

http://www.auerbach.ooe.gv.at/

